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Notrufe
Notruf ................................................................................. 110
Feuer ................................................................................... 112 

ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche 
Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe .........................................19222
Ärztlicher Notdienst am Wochenende ..........................19292

Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Kußmaulstraße 1 (Eingang zur Haut- u. Zahnklinik), 
Mittwoch 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis  
22.00 Uhr; sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 
22.00 Uhr; Vorabend Feiertag 19.00 bis 22.00 Uhr. 

Notfallpraxis Blankenloch 
Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Wochenenden: von Freitag 19.00 Uhr bis Montag früh 6.00 Uhr. 
An Feiertagen mitten in der Woche, 
vom Vorabend 20.00 Uhr bis Nachtag 6.00 Uhr früh
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.00 – 12.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK 
in Blankenloch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292. 

Apotheken-
bereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 19.11.2011 bis Freitag, 25.11.2011
Samstag, 19.11.: Via Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel. 07249/9131390
Sonntag, 20.11.: Hardt-Apotheke, Mittelpfad 23, Hochstetten, 
Tel. 07247/944936
Montag, 21.11.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Dienstag, 22.11.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel.07257/3727
Mittwoch, 23.11..: Uhland-Apotheke, Uhlandstr. 8, Eggenstein, 
Tel. 0721/700204
Donnerstag, 24.11.: Flora-Apotheke, Hauptstr. 41, Eggenstein, 
Tel. 0721/786642
Freitag, 25.11.: Curie-Apotheke, Hardtstr. 15, Leopoldshafen, 
Tel. 07247/21610

Mittwochnachmittag:
- Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten,
Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher 
Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
jeweils von 11.00 bis 12.00 Uhr:
19./20.11.: Dr. Claudius Lerner, Bahnhofstr. 1, Bretten,
Tel. 07252/2141

Tierärztlicher 
Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V., 
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wund-
beratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen 
und Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Dipl. Sozialpädagogin (FH) 
und Frau Ernst, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Bürozeiten: mon-
tags und mittwochs von 9.00 -12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kosten-
lose Beratung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt 
oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Kran-
kenpflege, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente 
Menschen, Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen 
auf Rädern, Tel. 07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, 
mobil: 0162/2511212,  

Krankenfahrten R. Gierich u. G. Pfirmann,
Tel. 07244/6098989

DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den 
Landkreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen 
Suchtgefahren e.V., Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 
07251/301285, Fax 07251/301363 Öffnungszeiten: Montag 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Offene Sprech-
stunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und Donners-
tag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfra-
gen, Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 
7243 94542-22, Leiterin: Hiltraud Röse, Informationen im 
Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-   Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 

76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Störung Strom: Telefon 0800/3629477
Störung Gas: Tel. 0180/2056229
Störung Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/5888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Der Toten gedenken und zum Frieden mahnen
Sehr würdevoll und beziehungsreich war 
die Gedenkfeier zum Volkstrauertag, die 
in Weingarten zum ersten Mal unter Be-
teiligung der Bundeswehr stattfand. Auf 
Anfrage der Gemeinde hatte sich eine Ab-
ordnung des ABC Abwehrregiments 750 
Baden beteiligt und zwei Ehrenposten 
gestellt. Zusammen mit vier Angehöri-
gen der Freiwilligen Feuerwehr Weingar-
ten legten die Soldaten Kränze nieder: an 
den Ehrengräbern und am Wartturm, zum 
Gedenken an die Opfer der Kriege und an 
die jüdischen Mitbürger. In der Kapelle er-
öffneten der Akkordeonspielring und der 

Gesangverein „Frohsinn“ die mehr als 
würdige Feier mit angemessen getrage-
nen Beiträgen. Bürgermeister Eric Bänzi-
ger erklärte den Tag als Erinnerung und 
Gedenken an die Toten der beiden Welt-
kriege und Opfer der nationalsozialisti-
schen Gewaltherrschaft aber auch des 
weltweiten Terrorismus und lenkte ab-
schließend den Blick auf die Tagesaktuali-
tät der deutschen Soldaten im Einsatz am 
Hindukusch und im Kosovo. Pfarrerin Bet-
tina Fuhrmann rückte mehr die Gewalt in 
ihren weiteren Erscheinungsbildern in 
den Fokus. Längst nicht nur in Form von 

Krieg, sondern zunehmend 
auch im Alltag und in den 
Familien sei Gewalt zu fin-
den. Aber Gewalt zerstöre 
das Miteinander einer Ge-
sellschaft. Was könne jeder 
einzelne tun? Die Antwort 
lag in einem persönlichen 
Bekenntnis jedes Einzel-
nen, in Rückgrat und Ver-
antwortung. Jesus Christus 
habe es gezeigt, das Leben 
sei stärker als der Tod und 
die Liebe stärker als der 
Krieg. Der Vorsitzende des 

Sozialverbandes der Kriegsbeschädigten, 
Manfred Milch, sprach bei den Ehrengrä-
bern. Er gedachte derer, die im Krieg ge-
fallen waren und die wegen ihres Anders-
seins ermordet wurden. Der Mensch habe 
nichts daraus gelernt, bis heute werde in 
weiten Teilen der Welt Krieg geführt.
Auch Deutschland sei an Militäreinsät-
zen beteiligt, in Somalia, im Jemen und 
in Afghanistan. Andererseits engagiere 
sich Deutschland im Mühen um Sicher-
heit und Freiheit dort, wo noch Unfreiheit 
herrsche. Gewalt zeige sich auch in Into-
leranz und der Härte der täglichen Politik. 
Milch mahnte, nicht nachzulassen, son-
dern jeder müsse sich selbst um den Frie-
den bemühen. Mit einem hoffnungsvol-
len „Halleluja“ beendete der „Frohsinn“ 
die Feierstunde.

Ein würdiger Platz für ein Urnenbegräbnis
– Grosszügiges Geschenk von Familie Sebold an die Gemeinde –

Paul Sebold ist Weingartener Schreiner 
und seit Jahrzehnten Bestattungsunter-
nehmer. Viele viele Weingartener wurden 
in einem Sarg aus seiner Werkstatt zu Gra-
be getragen, in den letzten Jahren in zu-
nehmender Zahl auch in einer Urne.

Diesem Umstand wollte die Familie Sebold 
Rechnung tragen und das Urnenbegräb-
nis auf ein anderes Niveau stellen. Bisher 
wurde die Urne auf einem weiß gedeckten 
Tisch aufgestellt, nun hat Paul Sebold ihr 
einen eigenen würdigen Platz gegeben. In 
seiner Werkstatt hat der Schreinermeister 
ein hohes, rundes Tischchen angefertigt. 
Er hat dazu helles Ahornholz in Segmen-
te geschnitten, ein jedes etwa acht Zenti-
meter breit und leicht gebogen. Diese Seg-
mente, konisch geschnitten, liegen um ei-
nen runden Stamm und machen die Ober-
fläche perfekt kreisrund. Ein Kreuz, abge-
setzt in dunklem Zwetschgenbaum, ver-
weist unverkennbar auf den Zweck der 
ebenso schlichten wie schönen und ed-
len Handwerksarbeit. Ein Zwischenstück 
im selben Farbton trennt den Stamm von 
der Platte.

Die Platte selbst ist aus einem Stück ge-
schnitten und gedreht. Die Kante ist 

leicht abgerundet, das lässt sie leicht er-
scheinen, so wie das Ganze – obwohl aus 
massivem Holz - dennoch zierlich wirkt. 
Rollen unter der Bodenplatte erleich-
tern das handling, wenn das Tischchen 
nicht gebraucht wird. Familie Sebold hat 
das Urnentischchen der Gemeinde ge-

schenkt. In der Friedhofskapelle steht 
es nun. Aufgestellt zwischen den ho-
hen Kerzenständern ist es ein würdiges 
Stück, ein Platz, der die Urne hebt, sie 
deutlich sichtbar macht bis in die letzte 
Reihe, ästhetisch in der Form, wertschät-
zend im Zweck.
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Ein Café in der ehemaligen 
Bahnhofshalle
Mit der Auflage, dass die erforderliche 
Anzahl von Stellplätzen nachgewiesen 
wird, hat der Ausschuss für Umwelt und 
Technik in jüngster Sitzung den Antrag 
auf Einrichtung eines Cafés mit Back-
shop in der ehemaligen Bahnhofshalle 
einstimmig genehmigt.

Das Café soll maximal 20 Sitzplätze und 
25 Stehplätze aufweisen. Angedacht 
sind, einmal monatlich Lesungen oder 

ähnliche Events zu veranstalten. Für 
den Café-Betrieb sind Umbau- und Re-
novierungsarbeiten erforderlich.

In diesem Zusammenhang wird eine 
Toilette eingerichtet, die dann nach 
dem Konzept der „netten Toilette“ auch 
der Öffentlichkeit zur Verfügung ste-
hen soll. Die Gemeinde hat mit den 
Bauherren diesbezüglich Kontakt auf-
genommen.

Winterzauber am Baggersee
Am morgigen Freitag von 16 bis 21 Uhr und 
am Samstag von 14 bis 20 Uhr ist der Wein-
gartener Baggersee nach dem großen Er-
folg vom vergangenen Jahr erneut in ei-
nen Winterzauber getaucht. Das „Restau-
rant am See“, Weingartener Geschäfte und 
Kunsthandwerker beteiligen sich daran. 
Für Kinder gibt es Ponyreiten, der Kinder-
chor der Schule singt und die Jagdhorn-
bläser musizieren. Natürlich wird auch ein 
entsprechendes kulinarisches Begleitpro-
gramm dabei sein. Bei einbrechender Dun-
kelheit sorgen Fackeln für stimmungs volle 
Beleuchtung.

Stilvolle Königsfeier 
bei den Schützen
Alter Wein in neuen Schläuchen? Nein, 
besser: eine Traditionsveranstaltung in 
äußerlich neuem Gewand aber inhaltlich 
derselben Würde und denselben Werten. 
Nach 22 Jahren „Königsfeier im Löwen-
saal“ hat der Schützenverein Weingar-
ten seine hohe Festlichkeit mit Ehrungen, 
Show und Tanz in die Kleiberit-Arena ver-
legt. Weder durch den Ortswechsel noch 
durch das Ausscheiden des bisherigen 
stellvertretenden Vorsitzenden Gerhard 
Lampert, mit dem der Vorsitzende Klaus 
Gierich über Jahre hinweg diese Veran-
staltung gemeistert hat, hat die Königsfei-
er an Stil und Eleganz eingebüsst. Umge-
kehrt hat aber auch der Ringerverein „SV 
Germania“, Hausherr der Kleiberit-Arena 
und an diesem Abend für Bewirtung und 
Ambiente zuständig, gezeigt, dass diese 
moderne Sporthalle auch durchaus zu an-
deren Leistungen fähig ist.
Der Abend begann mit dem feierlichen 
Einzug der amtierenden Königsfamilie 
im Gefolge des Fahnenträgers und in Be-
gleitung der Weinhoheiten. Nach ehren-
den Worten und Präsenten für verschie-
dene verdiente und erfolgreiche Mit-

glieder wurde als erster Höhepunkt des 
Abends das Bogenschießen am leibhafti-
gen Modell präsentiert. Matthias Kienz-
ler war der Schütze. Wolfgang Hill erläu-
terte die Unterschiede einzelner Sportge-
räte, vom „intuitiven Schießen“ bis zum 
„Hightechgerät“.

A b e n d f ü l l e n d e s 
Programm war 
nach wie vor 
der Reigen der 
Preisvergabe an 
Schützen, die sich 
entweder als Nicht-
mitglieder beim 
„Schießen für je-
dermann“ her-
vorgetan hatten 
oder in verschie-
denen vereinsin-
ternen Wettbewer-
ben erfolgreich 
waren. Sie erhiel-
ten Urkunden und 
grosszügige Prä-
sente. Das „Wild-

schwein“ nach Hause tragen durften die 
Jagdhornbläser „Waidmannsheil“, treffsi-
cherstes Paar waren Matthias und Moritz 
Hartmann und den Wanderpokal der Ge-
meinde erhielt der Angelsportverein. So-
dann wuchs die Spannung.
Wer wird König, Bürgerkönig, Jugendkö-
nig? Derjenige, der mit einem einzigen 
Schuss den besten Treffer erzielt hat.
Die Jugendkönigin heißt Daria Mislin-
ski. Sie war erst vor kurzem über die Ver-
einskooperation mit der Schule dazuge-
kommen und Gierich freute sich über 
diesen frühen Erfolg besonders. Auch die 
Bürger haben eine Königin: Jutta Langen-
dörfer. Die erste „Bogenschützenkönigin“ 
ist Nicole Knobloch. „Klassischer“ 
Schützenkönig wurde Michael Süpfle, sei-
ne Schützenkönigin heißt Daniela Knoll. 
Die internationalen Zirkusartisten „Fra-
telli Sambito’s“, die mit einer gewagten 
Fahrradnummer auftraten, die musika-
lischen Beiträge der Jagdhornbläser und 
der beiden DJs Tom und Manni rundeten 
mit ansprechender Unterhaltung den stil-
voll-gepflegten Abend ab.Die Fratelli Sambito‘s

v.l.n.r.: Daniela Knoll (SchützenkoÅNnigin), Marius Lieber (2. Ritter Bogenschießen), Michael Süpfle (Schützenkönig), 
Wolfgang Hill (1. Ritter Bogenschießen), Nicole Knobloch (Bogenschützenkönigin).
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Michelin-Stern für das „Walk’sche Haus“
Seit kurzem leuchtet er nun auch über 
dem „Walk’schen Haus“ in Weingarten: 
Der Michelin-Stern - die begehrteste al-
ler Auszeichnungen für Profiköche -, der 
Feinschmeckern den Weg zu den besten 
Restaurants des Landes weisen soll. Jörg 
Lawerenz, gebürtig aus Mecklenburg, 
aber seit Jahren im süddeutschen Raum 
tätig und seit rund zweieinhalb Jahren 
Küchenchef im „Walk’schen Haus“, war 
bereits an seiner vorigen Arbeitsstelle 

„Sternekoch“. „Als er zu uns kam, gab es 
für uns nur ein Ziel, das hieß, einen Stern 
zu erreichen“
bekennt Kristina Trautwein, Inhaberin 
der Weingartener Feinschmeckeradres-
se. Erreicht hat das Haus diese hohe Aus-
zeichnung durch sein konsequent exzel-

lentes Niveau in allen Bereichen. In er-
ster Linie in der Küche, aber genauso im 
Service wie im gesamten Ambiente. „Ei-
nen Stern bekommt man nicht durch ein 
einzelnes Gericht“ erklärt Kristina Traut-
wein, sondern durch kontinuierliche Qua-
lität. Mehrfach war der anonyme Testes-
ser unerkannt im Haus, bis er sich geoutet 
hat. Und offenbar hat es ihm jedes Mal ge-
fallen und geschmeckt. Am Dienstag der 
vorigen Woche war dann die große Verlei-
hung im Beisein von Funk und Fernsehen.
Die naturgemäß kleine aber erlesene Kar-
te verrät die Handschrift des Küchenchefs: 
modern, originell, mit
französischen und mediterranen Ein-
schlägen. „Saibling und grüne Mandeln“ 
liest der Gast beispielsweise, dazu Pfirsich 
und – als pikante Pointe - Chorizo (eine 
mit viel Paprika und Knoblauch gewürzte 
Rohwurst). Möglich, dass einzelne Kom-
ponenten der Karte bis zu täglich wech-
seln, je nachdem, was der regionale Lie-
ferant gerade zu bieten hat. Aber trotz ih-
rer Freude über diese Anerkennung aus 
höchsten Kennerkreisen, betont Kristi-
na Trautwein, dass sich an der boden-
ständigen Linie ihres Hauses nichts än-
dern wird. Nach wie vor gebe es die für je-

den Geldbeutel erschwinglichen jahres-
zeitlichen Veranstaltungen, sie freue sich 
über Hochzeiten und Geburtstage im Ro-
mantiksaal und jeder Gast möge sich so 
wohlfühlen wie bisher.

Neues Fahrzeug für die Notfallhilfe
„Der dreieinige Gott segne dieses Fahr-
zeug und die Mannschaft, die damit fährt, 
um Menschen in Not zu helfen. Er spen-
de seinen Segen Eurer Arbeit. Möge Euch 
viel gelingen und wenig Tragisches wider-
fahren“. Mit dem Segen der evangelischen 
Pfarrerin Bettina Fuhrmann und ihres ka-
tholischen Amtskollegen Jürgen Olf war 
die Indienststellung des neuen Fahrzeugs 
der Notfallhilfe des Weingartener Roten 
Kreuzes vollzogen. Der Vorsitzende Jürgen 
Lother erläuterte den zahlreichen gelade-
nen Gästen die Gründe dieser Ersatzan-
schaffung. Steigende Einsatzzahlen, wid-
rige Wetterverhältnisse und die Größe der 
Gemarkung mit einem hohen Anteil an 

unwegsamem Gelände durch Wald- und 
Rebflächen hätten ein Fahrzeug erfor-
derlich gemacht, das nicht nur auf dem 
neuesten Stand der Technik sei, sondern 
auch die entsprechende Sicherheit für 
die Mannschaft garantiere. Nach elf Jah-
ren „im Dienst“ habe das bisherige Fahr-
zeug diesen Anforderungen nicht mehr 
entsprochen. Zahlreiche Sponsoren hät-
ten dem Ortsverein bei der Neubeschaf-
fung unter die Arme gegriffen. Diese große 
positive Resonanz werte er als ein Zeichen 
der Wertschätzung, die die Notfallhilfe in 
der Weingartener Bevölkerung erfahre. 
Besonderen Dank sprach der Vorsitzende 
dem Einsatzteam für viele ehrenamtliche 

Stunden aus, in 
denen es tags und 
vor allem nachts 
einsatzbereit sei. 
Aktuell gehören 
zum Team: Joach-
im Walter, Laura 
Holzmüller, Caro-
lin Richter, Mari-
us Walz, Philipp 
Sebold und Marc 
Reichert.
Joachim Wal-
ter, der sich zu-
sammen mit Lau-
ra Holzmüller be-
sonders um die 

Vorbereitung der Anschaffung bemüht 
hatte, erläuterte einige technische Einzel-
heiten. Das Fahrzeug ist ein BMW X 3 xdri-
ve mit permanentem Allradantrieb. Zu ei-
ner Vielzahl von sinnvollen Details gehö-
ren beispielsweise Rundum-Airbags, zu-
sätzliches Blaulicht auf der Innenseite der 
Heckklappe und Rundumbeleuchtung im 
Blaulichtbalken. Es handele sich um ein 
starkes, geländegängiges und in allen Si-
tuationen zuverlässiges Fahrzeug für eine 
optimierte Sicherheit. Genau 242 rote Luft-
ballons schwebten in den dämmrig wer-
denden Himmel: als symbolische Geste ei-
ner für jeden Patienten, dem die Notfallhil-
fe in diesem noch nicht ganz vollendeten 
Jahr zu Hilfe geeilt war. „Wir wollen damit 
unsere Verbundenheit zu den Patienten 
zeigen“, erklärte Laura Holzmüller, „denn 
hinter Einsatzzahlen stehen Menschenle-
ben und nicht nur statistische Werte“.

Der Küchenchef im Walk‘schen Haus: Jörg Lawerenz
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Narjes hat ihre Herzoperation erfolgreich überstanden
Am 1. November frühmorgens landete das 
Flugzeug aus Bagdad in Frankfurt. Nar-
jes und ihre Tante, die sie begleitet, weil 
die Mutter ihre vier Geschwister, darun-
ter einen Säugling versorgen muss, hatten 
eine 34-stündige Reise von Basrah hinter 
sich. Die Familie von Sura, dem Mädchen, 
das im Frühjahr schon erfolgreich we-
gen ihres Herzfehlers in Freiburg behan-
delt wurde, und Narjes Familie hatten sich 
vor der Abreise getroffen. Dabei haben 
Sura und ihre Mutter Narjes Familie be-
ruhigt und erzählt, wie viele freundliche 
Menschen sich hier in Deutschland um 
sie gekümmert hatten. Trotzdem war für 
Narjes und ihre Tante alles neu und aufre-
gend. Deshalb waren sie sehr erleichtert, 
als sie von Herrn Schammert und Dr. Sha-
mu, einem in Frankfurt lebenden Iraker, 
in Empfang genommen wurden. Frau Sha-
mu erwartete die beiden bereits zuhause 
mit einem Frühstück, damit sie sich erst 
einmal stärken konnten, bevor es nach 
Weingarten weiter ging.
Bei Schammert´s trafen sich die Weingart-
ner, die sich in besonderer Weise für die ira-
kischen herzkranken Kinder engagieren. 
Auch Frau Hussein, die bis vor kurzem mit 
ihrer Familie in Weingarten gewohnt hat, 
kam mit ihren Kindern und brachte iraki-
sches Essen mit. Dr. El Faddagh, der nach 
30 Jahren Kinderarztpraxis in Deutschland 
jetzt im Ruhestand ist, und seine Frau ka-
men aus Freiburg, um Narjes später dort-
hin mitzunehmen. Sie haben sich die Be-
treuung während des Klinikaufenthaltes 
und für die ambulante Nachsorge zur Auf-
gabe gemacht. Das bedeutet, dass sie Nar-
jes und ihre Tante in ihrem Freiburger 
Haus beherbergen und mit gewohnter ira-
kischer Kost verpflegen, solange sie noch 
nicht bzw. nicht mehr in der Klinik liegt. 
Dr. El Faddagh begleitet sie und übersetzt 
bei den Untersuchungen und während des 
stationären Aufenthaltes.
Nach einer herzlichen Begrüssung wur-
den Geschenke übergeben: zum einen 
warme Kleidung, die Narjes nicht hat, 
denn im Südirak ist es auch im Win-
ter heiß, zum anderen Spielzeug und 

Süssigkeiten. Vor allem die Puppe mit 
Schlafaugen, die Narjes von Lea geschenkt 
bekam, hat es ihr angetan und lenkte sie 
von dem Heimweh nach ihren Eltern ab. 
Bald schon spielten die Kinder zusammen 
mit dem geschenkten Memory.
Dank der Übersetzung der 8-jährigen 
Aiyatt klappte die Verständigung gut 
und Narjes lernte die neuen Spielregeln 
schnell. Sie scheint überhaupt trotz ihrer 
Blässe und Zartheit – sie wiegt mit knapp 
5 Jahren gerade mal 15 kg – sehr interes-
siert und aufgeweckt.
Die Voruntersuchungen in der von Frau 
Prof. Stiller geleiteten kinderkardiologi-
schen Abteilung der Freiburger Unikli-
nik ergaben gute Voraussetzungen für die 
Operation. Dennoch musste die für Mon-
tag, den 7.11. angesetzte OP verschoben 
werden, weil Narjes stark hustete und ihre 
aus dem Irak mitgebrachte Bronchitis 
erst behandelt werden musste. Aber am 
Freitag, den 11.11. war es dann soweit, dass 
die Operation durchgeführt werden konn-
te. Fünf Stunden lang operierte das Frei-

burger Ärzteteam von Prof. Schlensack die
kleine Narjes. Wir alle sind sehr erleich-
tert und freuen uns, dass sie die lange 
Operation gut überstanden hat.
Nach kurzer intensivmedizinischer Über-
wachung konnte sie bereits am Sonn-
tag auf die Normalstation verlegt werden. 
Narjes und ihre Tante haben volles Ver-
trauen, dass ihr hier geholfen wird. Daher 
macht das Mädchen alle Untersuchungen 
und Eingriffe geduldig und tapfer mit.
Danke nochmals an alle, die es ermögli-
chen, dass Na4r/1je5s7 Herzfehler operativ 
korrigiert werden konnte. Wir freuen uns, 
dass noch weitere Spendenaktionen für 
Narjes geplant sind: Am Freitag, den 2. De-
zember um 17 Uhr findet im Hof der Fami-
lie Geigle in der Jöhlinger Straße 66/1 ein 
kunsthandwerklicher Weihnachtsmarkt 
mit Selbstgemachtem statt. Auch der Chor 
„Swinging Voices“ des Liederkranzes hat 
beschlossen, den Verkaufserlös des Stan-
des am Weihnachtsmarkt auf dem Schul-
hof am Vormittag des 26. November die-
sem Hilfsprojekt zu spenden.

Spende an den AWO - Ortsverein
Über eine Spende in Höhe von 3000 
Euro freute sich nun der AWO Ortsver-
ein Weingarten um die erste Vorsitzen-
de Erika Hornfeck. „Wir danken der Volks-
bank Stutensee-Weingarten sehr für ihre 
Grosszügigkeit“,
so die Ortsvereinsvorsitzende bei der klei-
nen Spendenübergabe, die rund fünf Mo-
nate später als die eigentliche Spende 
stattfand. Aus diesem Grund konnten sich 
Volksbank-Vorstand Friedrich Schreiber 
und sein Marketingkollege Jürgen Gareiß 

vor Ort gleich ein Bild davon machen, wie 
und wo ihre Spende eingesetzt wurde. So 
strahlt der Eingangsbereich des Vereins-
heims in der Dörnigstraße inzwischen 
in frischem Weiß und die sanitären An-
lagen sind komplett neu gemacht. „Das 
war dringend notwendig und wäre ohne 
die Unterstützung der Volksbank sicher 
nicht so schnell möglich gewesen“, wa-
ren sich auch die beiden Ortsvereinsmit-
glieder Jennifer Pfatteicher und Waltraud 
Jordan einig.

v.l. Friedrich Schreiber, Erika Hornfeck, Waltraud Jor-
dan, Jennifer Pfatteicher und Jürgen Gareiß bei der
Spendenübergabe
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E i n l a d u n g

zur Sitzung des Gemeinderates (13/11) der Gemeinde Weingarten (Baden) am  
Montag, 21. November 2011, 18.30 Uhr,

im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Anfragen und Anregungen der Einwohner

2. Bebauungsplan „Moorblick“;
h i e r : Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungsplanes sowie frühzeitige Beteiligung

der Öffentlichkeit 

3. Änderung der Feuerwehrsatzung der Gemeinde Weingarten (Baden)

4. Änderung der Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen Angehörigen der
Gemeindefeuerwehr

5. Änderung der Satzung über die Erhebung der Hundesteuer

6. Allgemeine Finanzprüfung der Gemeinde und des Wasserversorgungsbetriebes für die Jahre
2005 – 2008 durch die Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg;
h i e r : Stellungnahme der Gemeinde

7. Informationen des Bürgermeisters

8. Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat

9. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 20.10.2011

Im Anschluss folgt der nichtöffentliche Teil der Sitzung.  

Weingarten (Baden), 17.11.2011 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Sollte die Zeit für die Behandlung aller Tagesordnungspunkte nicht ausreichend sein, wird der 
nichtöffentliche Teil der Sitzung am Dienstag, 22.11.2011, 18.30 Uhr, im Bürgersaal des 
Rathauses fortgesetzt. 

 Gemeinde Weingarten (Baden) 
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- wenn Sie wissen möchten, welche Ange-
bote zur Unterstützung und Entlastung
pflegender Angehöriger bestehen,
- wenn Sie sich über ehrenamtliche Dien-
ste und Kontakte zu Selbsthilfegruppen in-
formieren möchten.
Anmeldungen können unter folgenden
Rufnummern vereinbart werden:
AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachung des Zweckverbands „Musikschule Hardt“
Am Dienstag, 22. November 2011 findet um 16.00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses in Graben-Neudorf eine öffentliche Sitzung der 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Musikschule Hardt“ statt.

T A G E S O R D N U N G :
1. Bericht des Musikschulleiters
2. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr2012 und die mittelfristige Finanzplanung
3. Bekanntgaben
- Anerkennung der Sitzungsniederschrift vom 26. März 2011
- Festlegung der Sitzungstermine für das Jahr 2012
- Sonstige Bekanntgaben
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen.

Weingarten (Baden), 17.11.2011
Demal, Verbandsvorsitzender

Diese Woche in Weingarten
________________________________________________________________________________________________________   

19.11.: TSV / Abteilung Turnen / Schauturnen / Walzbachhalle
20.11.: Ev. Kirche / Kleines Konzert
20.11.: Hausfrauenbund / Ausstellung / Patchwork und Strickwaren / Turmbergschule

„Eigen-Art“ Bilderausstellung der Künstlerin Margit Ehmann zu besichtigen im Rathaus.
Mo. - Do. 7.30 - 18.00 Uhr und Fr. 7.30 - 12.00 Uhr

Informationen aus dem Rathaus

Pflegeberatung im Rathaus
Die Pflegeberatung der Sozialstation Stu-
tensee-Weingarten im Wechsel mit der 
AWO findet jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus 
Weingarten statt. Der nächste Termin ist 
Dienstag, 22. November 2011.
Die kostenfreie Pflegeberatung informiert, 
unterstützt und begleitet Sie,
- wenn Sie sich ganz allgemein rund um
das Thema Pflege informieren möchten,
- wenn Sie sich überlastet fühlen
- wenn Sie vor der Entlassung aus dem
Krankenhaus oder der Rehabilitationsein-
richtung die häusliche Pflegesituation klä-
ren müssen,
- wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln
benötigen oder das Wohnumfeld anpassen 
möchten,
- wenn Sie sich im Vorfeld einer Begutach-
tung über den Ablauf und das Verfahren in-
formieren wollen,
- wenn Sie Fragen zu Finanzierungsmög-
lichkeiten Ihrer Pflegesituation haben,
- wenn Sie Informationen zur stationären, 
teilstationären und ambulanten Betreu-
ung und Versorgung benötigen,

Rathaus, Bürgerbüro und Bau-
hof am Mittwochnachmittag, 
23.11. geschlossen!

Aufgrund einer Personalversammlung 
sind Rathaus, Bürgerbüro und Bauhof 
am Mittwochnachmittag, 23.11.2011 ge-
schlossen. Wir bitten um Beachtung!

Säuglings- und Kleinkindsprechstunde 
des Landratsamts Karlsruhe
Frau Rösch vom Landratsamt Karlsruhe 
steht bei allen Fragen und Unsicherheiten 
zu Entwicklung und Erziehung Ihres Kin-
des zur Verfügung. Wenn Ihr Baby/Klein-
kind zum Beispiel unruhig ist, viel weint, 
schreit, wenig schläft, sich allein nicht be-
schäftigen will oder trotzt erhalten Sie Ide-
en, Anregungen und praktische Tipps für 
den Alltag. 

Wo?
Im Rathaus Weingarten, Raum „Katzen-
berg“ 2. OG
Wann?
Dienstag, 29.11.2011
Für wen?
Mütter/Väter von Säuglingen und Kleinkin-
dern (0-3 Jahre) – kostenfrei Für Rückfragen 
steht Frau Rösch unter der Telefonnummer 
0721/936-7614 zur Verfügung

Abstimmungsaufruf und Hinweise der 
Landesabstimmungsleiterin zur Volks - 
abstimmung über das S21-Kündi- 
gungsgesetz am 27. November 2011

Am Sonntag, 27. November 2011 findet zum 
ersten Mal in der Geschichte des Landes 
Baden-Württemberg eine Volksabstim-
mung über eine Gesetzesvorlage der Lan-
desregierung, die vom Landtag abgelehnt 
wurde, statt. Abgestimmt wird darüber, 
ob die im Landtag gescheiterte Gesetzes-
vorlage der Landesregierung „Gesetz über 
die Ausübung von Kündigungsrechten 
bei den vertraglichen Vereinbarun-
gen für das Bahnprojekt Stuttgart 21 (S 
21-Kündiungsgesetz)“ Gesetz wird oder
nicht.
Alle Stimmberechtigten sind aufgerufen,
von ihrem direktdemokratischen Recht
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auf Abstimmung Gebrauch zu machen und 
den Dissens zwischen den beiden Verfas-
sungsorganen durch ihr Votum zu klären. 
Eine überzeugende Abstimmungsbeteili-
gung trage dazu bei, die Thematik aktiv zu 
befrieden, erklärte Landesabstimmungs-
leiterin Christiane Friedrich am Freitag, 
dem 28. Oktober 2011 in Stuttgart und wies
daraufhin, dass nun die Benachrichtigung 
der Stimmberechtigten angelaufen sei.

Stimmbenachrichtigung
Jeder im Melderegister seiner Gemein-
de eingetragene Stimmberechtigte erhält 
von seiner Gemeinde bis spätestens 6. No-
vember 2011 - wie bei Parlamentswah-
len - eine Stimmbenachrichtigung zu-
gesandt. Zugleich erhalten die Stimmbe-
rechtigten zu ihrer Information aber auch 
den Wortlaut der Gesetzesvorlage des S 
21-Kündigungsgesetzes, über die am 27. No-
vember 2011 abgestimmt wird.
Wegen der Übersendung auch des Geset-
zestextes des S 21-Kündigungs-gesetzes
werden die Stimmberechtigten in aller Re-
gel in ihren Briefkästen nicht die gewohn-
te Postkarte, sondern einen Brief vorfin-
den. Anders ist aber nur das Format, nicht
das von Wahlen bekannte Verfahren. Die
Stimmbenachrichtigung gibt u. a. Auskunft 
über den Abstimmungstag, die Abstim-
mungszeit, den konkreten Abstimmungs-
raum sowie den Gegenstand der Volksab-
stimmung.
Wie die Wahlbenachrichtigung enthält
auch die Stimmbenachrichtigung einen
Antragsvordruck für die Erteilung eines
Stimmscheins und die Übersendung von
Briefabstimmungsunterlagen sowie Er-
läuterungen dazu. Dieser Vordruck befin-
det sich aber wegen des Briefformats auf
der Vorderseite der Stimmbenachrichti-
gung und nicht wie bei einer Wahlbenach-
richtigung auf der Rückseite der Postkarte. 
Für Abstimmende, die an der Urnenabstim-
mung in ihrem Abstimmungsraum teil-
nehmen, hat dieser Antragsvordruck keine
Bedeutung. 

Urnenabstimmung
Die Stimmbenachrichtigung ist - wie auch 
bei Wahlen - zur Abstimmung im angege-
benen Abstimmungsraum mitzubringen 
und beim Stimmbezirksvorstand abzuge-
ben. Dort wird auch der Stimmzettel ausge-
händigt.
Anders als bei Parlamentswahlen wird 
bei der Urnenabstimmung noch mit amt-
lichen Abstimmungsumschlägen abge-
stimmt. Die Abstimmenden haben in der 
Abstimmungszelle nach der Kennzeich-
nung des Stimmzettels diesen in den Ab-
stimmungsumschlag zu legen und so in die
Abstimmungsurne zu werfen.
In den Abstimmungsräumen kann am Ab-
stimmungstag von 08:00 bis 18:00 Uhr 
durchgehend abgestimmt werden, sofern 
nicht in Ausnahmefällen eine kürzere Ab-
stimmungszeit festgelegt wurde.

Briefabstimmung
Für Stimmberechtigte, die am Abstim-
mungstag verhindert sind, in ihrem Ab-
stimmungsraum abzustimmen, besteht 
ebenfalls wie bei Parlamentswahlen auf 
Antrag die Möglichkeit der Briefabstim-
mung. Der Antrag kann auf dem (abzutren-
nenden) Antragsvordruck der Stimmben-
achrichtigung, aber auch auf andere Weise
schriftlich, elektronisch oder mündlich, 
aber nicht telefonisch, gestellt werden. Er 
muss dann aber Familiennamen, Vorna-
men, Geburtsdatum und die vollständi-
ge Wohnadresse enthalten. Diese Anträ-
ge können sofort, spätestens bis Freitag, 
25. November 2011, 18:00 Uhr, oder bei ei-
ner nachgewiesenen plötzlichen Erkran-
kung bis zum 27. November 2011, 15:00 Uhr, 
bei der Wohnsitzgemeinde gestellt werden.
Die Stimmscheine sowie die weiteren
Briefabstimmungsunterlagen werden ab
7. November 2011 von den zuständigen Ge-
meinden ausgegeben. Wer Briefabstim-
mungsunterlagen für eine andere Person
beantragen oder abholen will, benötigt
hierzu eine schriftliche Vollmacht.
Die Briefabstimmungsunterlagen enthal-
ten leicht verständliche Hinweise, die sorg-
fältig beachtet werden sollten. Insbesonde-
re muss bei der Briefabstimmung die eides-
stattliche Versicherung über die persönli-
che Stimmabgabe unterschrieben werden;
auch darf die eidesstattliche Versicherung
nicht vom Stimmschein getrennt wer-
den. Besonders wichtig ist, dass nach der
Durchführung der Briefabstimmung die
Abstimmungsbriefe rechtzeitig, spätestens 
am Abstimmungstag, 27. November 2011,
18:00 Uhr, bei der auf dem Abstimmungs-
brief angegebenen Adresse vorliegen. Nur
dann zählt die Stimme mit. Soll der Abstim-
mungsbrief mit der Post befördert werden, 
wird den Briefabstimmenden deshalb die
möglichst frühzeitige Aufgabe des Briefes
bei der Post dringend empfohlen. Inner-
halb des Bundesgebiets sollte er spätestens
am 24. November 2011, bei entfernter lie-
genden Orten noch früher aufgegeben wer-
den. Später sollten die Abstimmungsbriefe
direkt bei der auf dem Abstimmungsbrief-
umschlag angegebenen Adresse abgegeben
werden.

Stimmberechtigung
Wie bei der Landtagswahl sind Deutsche 
stimmberechtigt, die am 27. November 2011
das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
seit mindestens 3 Monaten in Baden-
Württemberg ihre Wohnung, bei mehre-
ren Wohnungen ihre Hauptwohnung ha-
ben oder sich sonst gewöhnlich aufhal-
ten, nicht vom Stimmrecht ausgeschlossen 
sind und im Stimmberechtigtenverzeich-
nis ihrer Heimatgemeinde (am Haupt-
wohnsitz) geführt sind.
Personen ohne deutsche Staatsangehö-
rigkeit sind nicht stimmberechtigt. Da-
her sind auch in Baden-Württemberg le-
bende Staatsangehörige der anderen Mit-
gliedstaaten der Europäischen Union - an-

ders als bei Europa- und Kommunalwahlen 
- bei der Volksabstimmung nicht stimmbe-
rechtigt.

Abstimmungsmöglichkeiten
Über die Gesetzesvorlage wird mit Ja oder 
Nein abgestimmt. Mit Enthaltung kann 
nicht abgestimmt werden.
Der Stimmzettel mit dem von der Lan-
desregierung beschlossenen und landes-
weit verbindlichen Inhalt ist in das In-
ternetangebot des Innenministeriums 
(www.im.baden-wuerttemberg.de, un-
ter dem Link „Lebendige Demokratie 
®Bürgerbeteiligung ®Volksabstimmung S 
21-Kündigungsgesetz ®Muster des amtli-
chen Stimmzettels) eingestellt.
Um jeden Zweifel auszuschließen, sollte
bei der Stimmabgabe ein (X) in einen der
mit Ja oder Nein bezeichneten Kreise ge-
setzt werden. Blinde oder sehbehinderte
Abstimmende können sich zur Kennzeich-
nung des Stimmzettels auch einer Stimm-
zettelschablone bedienen.

Ungültige Stimmen
Sowohl bei der Urnenabstimmung als auch 
bei der Briefabstimmung gilt: Wer seinen 
Stimmzettel nicht in einem amtlichen Ab-
stimmungsumschlag abgibt oder in den 
Umschlag Gegenstände steckt, dessen 
Stimme ist ungültig.
Ungültig sind auch Stimmen, wenn der 
Stimmzettel über die Stimmabgabe hin-
aus oder der amtliche Abstimmungsum-
schlag geändert wurde, einen Vorbehalt, ei-
nen beleidigen oder auf die Person des Ab-
stimmenden hinweisenden Zusatz enthält.

Abstimmungsergebnis
Das vorläufige amtliche Ergebnis der Volks-
abstimmung wird am Abstimmungsabend 
von der Landesabstimmungsleiterin auf 
der Grundlage der Meldungen der Kreisab-
stimmungsleiter ermittelt. Der Landesab-
stimmungsausschuss stellt das endgültige 
Abstimmungsergebnis am 09. Dezem-
ber 2011 fest. Er stellt auch fest, ob das 
S 21-Kündigungsgesetz die erforderliche 
Stimmenmehrheit erlangt hat.
Das zur Abstimmung gestellte S 21-Kün-
digungsgesetz ist beschlossen, wenn ihm 
die Mehrheit der Abstimmenden, die aber 
aus mindestens einem Drittel aller Stimm-
berechtigten (ca. 2,5 Mio. Stimmberechtig-
te) bestehen muss, zustimmt.

Ankündigung 
Schornsteinreinigung

Ab sofort führt der Bezirksschornstein-
fegermeister Ralf Schmid in seinem Zu-
ständigkeitsbereich die Schornsteinrei-
nigungsarbeiten durch.
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Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 21.11.2011, 15.00 Uhr: Treff im Cafe 
Neff.
Montag, 21.11.2011, 16.00 Uhr, Stephanssaal, 
Ständehausstr. 4, Karlsruhe: Der Mensch ist 
so alt wie seine Gefäße. Referent: Prof. Dr. 
Diehm. Teilnahmegebühr 3.-- Euro.
Dienstag, 22.11.2011, 9.00 Uhr, Martin-Lu-
ther-Haus, Luisenstr. 1, Bruchsal: Salonlöwe 
- Ahnherr der Moderne - Niedere Weihen.
Franz Liszt zum 200 Geburtstag. Referent:
Prof. Andreas Schröder. Teilnahmegebühr
4.-- Euro.
Mittwoch, 23.11.2011, 9.30 Uhr, Bildungs-
zentrum Karlsruhe, Ständehausstr. 4: Wer
ist dieser? Wege in das Evangelium des
Markus. Referent: Prof. Dr. H. Jaschke.
Teilnahmegebühr 5.-- Euro.
Mittwoch, 24.11.2011, 14.30 Uhr, AWO-Heim 
Weingarten: Seniorennachmittag.
Jede Woche in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhtr, E-Bau, Schule: Funkti-
onstraining. Eine Veranstaltung der Rheu-
ma-Liga.
Dienstags: Busfahrt nach Bad Mingols-
heim zur Warmwassergymnastik. Frau
Langendörfer, Tel. 2444, von der Rheuma-Li-
ga gibt Auskunft.
Dienstags: 14.30 Uhr, Schulküche: Vorsetz.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim: Tänze
im Kreis.
Freitags: 9.00 Uhr, Kleiberit-Arena: Gym-
nastik für jedermann. Beitrag 2,.-- Euro.
TSV-Mitglieder frei.
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltun-
gen.
Nachbarschaftshilfe: Frau Streit, Tel. 8482
und Frau Flor, Tel. 737279 helfen Ihnen ger-
ne weiter. Anruf: Montags und donnerstags 
von 9.00 biss 10.00 Uhr.
Ortsseniorenrat: Ihr Ansprechpartner,
Frau Bacher, Tel. 1780 oder Frau Rauch, Tel. 
4882.

Sperrmüllbörse
Folgende Gegenstände werden
kostenlos abgegeben:
Philips-Höhensonne, Tel. 3310

Wir bitten die Interessenten sich selbst mit 
den Anbietern in Verbindung zu  setzen.
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-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Forstrevier Weingarten 
Flächenlosversteigerung am Samstag den 19. November 9.00 Uhr 
Treffpunkt:  Parkplatz Lärchenweg (Waldbrücke) 

Es stehen in diesem Jahr nachfolgende Lose (meist stehendes Brennholz ) 
zur Versteigerung, die zu fällenden Bäume sind nummeriert. 
Stärkere markierte Bäume in der Nähe von Flächenlosen werden durch Mitarbeiter des 
Forstbetriebes aufgearbeitet.  

Die dazu angefertigten Karten finden Sie in unserer Homepage unter: 
www.weingarten-baden.de 

Für die Flächenlosversteigerung ist keine Anmeldung erforderlich. 
Mitbieten dürfen Personen die mindestens 18 Jahre alt sind und einen zweitägigen 
Motorsägenkurs besucht haben(Bescheinigung mitbringen)!. Personen die wegen eines 
schwerwiegenden Verstoßes gegen unsere Aufarbeitungsrichtlinien ausgeschlossen sind, 
werden auch zur Versteigerung nicht zugelassen.  

Ansatz je Los ist das Mindestgebot, gesteigert wird in 5,-€ Stufen, erfolgt nach dem dritten 
Aufruf kein weiteres Gebot erfolgt der Zuschlag. 

Da wir über das Winterhalbjahr mittlerweile über 200 Flächenloskunden betreuen, können wir 
Einzelvergaben nur in Ausnahmefällen (Sturmwurf, Seilwindeneinsätze am Steilhang usw.) 
durchführen. 

Achtung: In diesem Jahr bitten wir Sie Ihr gesteigertes Flächenlos sofort in bar zu bezahlen, 
wird eine Rechungsstellung gewünscht erheben wir eine zusätzliche Gebühr von 5,-€.  

Die angegebenen Raummeter sind geschätzt, bitte sehen Sie sich daher die für Sie in Frage 
kommenden Flächenlose vor der Versteigerung an. Nachverhandlungen sind nicht möglich.  

Es erfolgt noch eine zweite Versteigerungen am 14 Januar 2012: 
Schwerpunkt: Flächenlose im Bergwald und Lose mit Kronenmaterial (liegendes Brennholz). 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
- 
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Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen

Dienstag: 14.30 bis 16.00 Uhr: Kindertreff (6 bis 12 Jahre)
16.00 bis 18.00 Uhr: Mädchentreff (11 bis 16 Jahre)
18.00 bis 21.00 Uhr: Teentreff (11 bis 15 Jahre)

Mittwoch: 17.00 bis 21.00 Uhr: Offener Treff (ab 13 Jahre)

Donnerstag: 14.30 bis 16.00 Uhr Kindertreff (6 bis 12 Jahre)
16.00 bis 18.00 Uhr Jungentreff (11 bis 15 Jahre)
18.00 bis 21.00 Uhr Offener Treff (ab 13 Jahre)

Freitag: 15.00 bis 17.30 Uhr Kindertreff (6 bis 12 Jahre)
18.00 bis 21.00 Uhr Teen- u. Offener Treff (ab 11 Jahre)

Samstag: geschlossen

Sonntag: 2x monatlich:13. November, 27. November, 11. Dezember

Die Daten für 2012 siehe: awo-ka-land.de/index.php/weingarten-95.html

Jugendtreff Weingarten
Dörnigstraße 7, 76356 Weingarten, Tel. 07244-720910

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.      
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Kindertagespflege –  
die familiennahe Betreuung 

Die Kindertagespflege ist ein wichtiger Baustein in einer umfassenden 
Kinderbetreuung. Diese familiennahe Betreuungsform gibt Eltern die Chance, sich 
wieder Zeit für sich selbst zu nehmen und/ oder wieder zurück in den Beruf zu finden. 
Für Kinder  bietet die Kindertagespflege erste Gruppenerfahrungen, welche einen 
wichtigen Rahmen für das soziale Lernen darstellen.

K – kleine Gruppen 

I – individuelle Förderung

N – nah am Kind 

D – dauerhafte Bezugsperson 

E  – Entwicklung begleiten 

R – Randzeitenbetreuung   

- TAGESPFLEGE

Über die verschiedenen Modelle und Zuschussmöglichkeiten der Kindertagespflege, 
informieren wir Sie gerne persönlich. 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Kaul, Telefon-Nr.: 07251 981 987 802    
Email: y.kaul@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden in Weingarten im Rathaus im Raum Petersberg immer am 
ersten Dienstag im Monat von 9 – 11 Uhr statt. 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 

Informationen zum Wertstoffhof der Gemein-
de Weingarten beim Bauhof, Kanalstraße 64 
(gegenüber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro An-

lieferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle 
von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen.
Außerdem darf kein Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine 
Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das 
Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öffnungszeiten
Vom 01.11. bis 31.03.2012

Montag - Donnerstag:
7.00 Uhr -16.00 Uhr 
Freitag:
7.00 Uhr -14.30 Uhr 
Samstag:
10.00 Uhr -14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pflastersplitt, Mutterboden.
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An das
Bürgerbüro
Marktplatz 2
76356 Weingarten
Fax: 07244/7020-50

An den
Polizeiposten
Rathausplatz 1
76356 Weingarten

Liebe Mitbürgerinnen – Liebe Mitbürger

Haben Sie Informationen über Sicherheitsmängel in unserer Gemeinde oder 
Verbesserungsvorschläge für Ihre Gemeindeverwaltung? Dann helfen Sie uns 
doch einfach weiter! 

Füllen Sie die Mitteilung aus, trennen Sie dieses Blatt aus der TBR und senden 
Sie es an das Bürgerbüro bzw. an den Polizeiposten Weingarten oder per Mail 
an gemeinde@weingarten-baden.de oder kontaktieren Sie uns über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage (www.weingarten-baden.de/de/kontakt).

Ihre Anliegen werden umgehend an die zuständige Stelle weitergeleitet. Sobald 
ein Ergebnis erzielt wurde, werden Sie vom Bürgerbüro hierüber informiert.

Informationen für Ihre Gemeindeverwaltung?
(z.B. defekte Straßenbeleuchtung, Verkehrseinrichtung, u.a.)

Informationen für Ihren Polizeiposten?
(z.B. Wo fühlen Sie sich nicht sicher? Warum? u.a.)

Ort / Datum Vor- u. Nachname des Mitteilers

Anschrift des Mitteilers Telefon (oder E-Mail) des Mitteilers
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Heidelberg. Es geht um ein neues 
Verständnis von qualitativem 
Wachstum! Dorothee Rodenhäuser von der
Forschungsstätte der Evangelischen 
Studiengemeinschaft (FEST) in Heidelberg 
führt in die Debatte ein und stellt 
ein solches Alternativmaß vor, den 
„Nationalen Wohlfahrtsindex“
Sie dürfen sich auf eineninnovativen 
und interessanten Abend freuen!

Einladung zur Gemeindeversammlung 
am 23. November
Liebe Gemeindeglieder,
mindestens einmal jährlich tagt die 
Gemeindeversammlung, um von der 
Arbeit des gewählten Kirchengemeinde-
rats zu erfahren und ihn beratend zu 
unterstützen. 
Deshalb lade ich Sie herzlich zur
Gemeindeversammlung am Mittwoch, 
23. November um 19:00 Uhr in der 
Kirche ein.

Tagesordnung:
Beginn mit geistlicher Besinnung 
(Pfarrerin Fuhrmann)
1.  Bericht des Kirchengemeinderats
2.  Bericht vom Gottesdienst-Workshop 

am 14./15. Oktober
3.  Verschiedenes
Thomas Schaller
(Vorsitzender der Gemeindeversammlung)

Der Gesprächskreis am 23.11.2011 findet 
nach der Gemeindeversammlung gegen 
20.00/20.15 Uhr im Gemeindehaus statt. 
Als Anregung für das Gespräch dient der 
Beitrag der Schriftstellerin Arundhati Roy 
in der ZEIT 37/2011:
DIE DIKTATUR DER MITTELKLASSE
Nähere Auskünfte erteilt Herr Hallauer, 
Tel. 2510.

Wieder da: 
Frauen-Verwöhnabend

Am Freitag, 27. Januar 2012, und am 
Samstag, 28. Januar 2012, findet im 
Evang. Gemeindehaus jeweils ein 
Frauen-Verwöhnabend statt. Manche 
Frauen werden sich an die Frauen-
Verwöhnabende, die einige Male in 
den Räumlichkeiten der Liebenzeller 
Gemeinschaft stattgefunden haben, 
erinnern.
Daran wollen wir anknüpfen und 
dieses Mal unter dem Motto „Frauen-
Verwöhnabend – Der Film“ in die Welt der 
Stars und Sternchen eintauchen.
Der Abend beginnt wie gewohnt ab 
19.00 Uhr mit einem Sektempfang bevor 
ab 19.30 Uhr die Frauen    mit einem 
4-Gänge-Menü und einem bunten 
Unterhaltungsprogramm aus „Filmszenen 
und Filmhits“ von uns Männern 
verwöhnt werden.
Der Eintritt kostet 20,- € (inkl. dem 
4-Gänge-Menü und Getränken). 
Der Erlös der beiden Frauen-Verwöhn-

Mittwoch, 23. November
14:30 Uhr & 16:00 Uhr 
Konfirmandenunterricht 
im Gemeindehaus
19:00 Uhr Gemeindeversammlung 
in der Kirche
20:00/20:15 Uhr Gesprächskreis 
im Gemeindehaus

Die Kirche ist Montag bis Samstag 
zwischen 8:30 Uhr und 12:00 Uhr für 
Stille und Gebet geöffnet.

Gruppenangebote 
für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendliche laden wir herzlich 
ein zu den Angeboten vom CVJM, über 
die Sie sich unter den Vereinsnachrichten 
informieren können.
Ebenso möchten wir Sie auf die Gruppen 
der EC-Jugendarbeit innerhalb der 
Liebenzeller Gemeinschaft aufmerksam 
machen, die auch regelmäßig in der 
Turmbergrundschau veröffentlicht
werden.

Hinweise

EIN WOCHENENDE MIT MUSIK
IN DER EVANGELISCHEN KIRCHE 
WEINGARTEN
Samstag, 19.November 19.oo Uhr: 
Das Requiem von W.A. Mozart!
Sonntag, 20. November 19.oo Uhr: 
Kleines Konzert!
Das Requiem in d-Moll (KV 626) von 
Wolfgang Amadeus Mozart ist das 
Hauptwerk, das beim alljährlichen 
Oratorienkonzert der Evangelischen 
Bezirkskantorei Bretten zur Aufführung 
kommt.
Bei dem Kleinen Konzert in der Evan-
gelischen Kirche Weingarten spielt der 
Weingartener Cellisten Florian Streich 
Werke von J.S. Bach, Joseph Marie 
Clément Ferdinand Dall‘Abaco und George 
Crumb.
Die Texte, gelesen von Eberhard Blauth,
beschäftigen sich mit Tod und Ver-
gänglichkeit: 
Vanitas – alles ist eitel!

Herzliche Einladung zum ersten Abend 
in der neuen Reihe 2011 / 2012
Kehrt um, so werdet ihr leben! 
Hesekiel 18.32
„Anders leben - damit wir gemeinsam 
überleben“
Montag, 21.Nov.2011 19.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus
Das Thema des Abends:
WOHLSTAND OHNE WACHSTUM?
Referentin ist Dorothee Rodenhäuser von 
der Forschungsstätte der Evangelischen
Studiengemeinschaft (FEST) in 

Ökumene: 
evang., kath. Kirchen

Donnerstag, 24. November
15:45 Uhr Gottesdienst 
im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Gottesdienste und 
Veranstaltungen der 
evang. Kirche
„Wir wollen nicht trauern, dass wir sie 
verloren haben, sondern dankbar sein 
dafür, dass wir sie gehabt haben,
ja, auch jetzt noch besitzen; denn wer 
heimkehrt zum Herrn, bleibt in der 
Gemeinschaft der Gottesfamilie und ist 
nur vorausgegangen“ Hieronymus

Am letzten Sonntag im Kirchenjahr, 
am Ewigkeitssonntag, gedenkt unsere 
Gemeinde im Gottesdienst der Menschen, 
die in den zurückliegenden 12 Monaten 
von uns gegangen sind.
Wir werden die Namen aller Gemeinde-
glieder verlesen, die im letzten Kirchen-
jahr verstorben sind. Zum Gedenken 
werden wir Kerzen entzünden, die uns 
vergewissern, dass das Lebenslicht bei 
Gott nicht ausgelöscht wird.
Im Gottesdienst bedenken wir auch unsere 
eigene Endlichkeit und vergewissern 
uns unserer Zukunft: Das ewige Leben 
bei Gott, in das unsere Verstorbenen uns 
vorausgegangen sind.
Bis zum Sonntag grüsse ich Sie herzlich
Ihre Bettina Fuhrmann, Pfarrerin

Termine

Freitag, 18. November
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung 
im Gemeindehaus
10:00 Uhr – 12:00 Uhr & 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Kleidersammlung für Bethel  
im Gemeindehaus

Samstag, 19. November
10:00 Uhr – 12:00 Uhr Kleidersammlung 
für Bethel im Gemeindehaus
19:00 Uhr Konzert der Bezirkskantorei 
Bretten in der Kirche
Sonntag, 20. November
9:45 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – 
Predigt: Pfarrerin Bettina Fuhrmann
19:00 Kleines Konzert in der Kirche

Montag, 21. November
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung 
im Gemeindehaus
19:30 Uhr EAN-Vortrag im Gemeindehaus
Dienstag, 22. November
19:30 Uhr Kirchenchorprobe 
im Gemeindehaus

Ökumene: ev., kath., ev.-meth. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche
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eher zurückhaltend erwähnt. In der Gotik 
fällt das Haupt Jesu nach unten, man zeigt 
den Blutüberströmten beim Sterben oder 
schon im Tod. Jetzt steht das Leiden und 
das Mitleiden im Mittelpunkt. Und erst die 
jüngere Geschichte hat den König wieder 
entdeckt, den Pantokrator, dem nach 
Leiden, Tod und Auferstehung der gesamte 
Kosmos unterstellt ist, die neue Welt, in 
der Sünde und Tod endgültig überwunden 
sind. Dergestalt kann er dem Christen zum 
Herzenskönig werden.
Gesegneten Sonntag und eine gute Woche!
Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste

Freitag, 18.November:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 19. November: 
(Diaspora-Kollekte)
18:30 Uhr Vorabendmesse, 
als „Cäcilia-Gottesdienst“ gestaltet
anschl. Familienabend des Kirchenchors 
im Gemeindezentrum
Gebetsanliegen:
lebende und verstorbene Mitglieder des 
Kirchenchores, Otto und Paula Olf

Gemeinsames Jahresgedächtnis:
Walter Wolf  15.11.2001; 
Anna Hajek  16.11.2001;
Horst Kaltenhäuser  18.11.2001; 
Anna Fanz  19.11.2006

Sonntag, 20. November– 
CHRISTKÖNIGSONNTAG: 
(Diaspora-Kollekte)
10:00 Uhr Heilige Messe 
mit Taufe der Kinder:
Frederik Simon Biel, Lohmühlwiesen 9
Fabio Giuffrida, Josef-Wolf-Straße 3
Valentino Giuffrida, Josef-Wolf-Straße 3
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im 
Gemeindezentrum;
Thema: „Heilige Elisabeth“

Montag, 21. November:
19:00 Uhr Vesper in der Schwestern-
kapelle; anschließend Bibelkreis

Dienstag, 22. November:
18:15 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 23. November:
09:00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 24. November:
18:15 Uhr Rosenkranz

Freitag, 25.November –
Hl. Katharina von Alexandrien:
08:00 Uhr Heilige Messe – Gebetsanliegen: 
leb. und verst. Angehörige der Familien 
Höfer und Fischer; 
anschließend Rosenkranz

Termine/Hinweise

Zeit schenken und bei uns im Team 
mitarbeiten möchten, melden Sie sich 
bitte bei Gabi Streit, Tel. 8482. 
Gleichzeitig bietet der Diakonieverein 
auch eine Kleinkindbetreuung, im evang. 
Gemeindehaus an,   jeweils Montag und 
Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr.
 Ansprechpartner hierzu ist Silvia 
Kummer, Tel. 706110.

CHRIST-KÖNIG
Der Letzte Sonntag im Kirchenjahr. Die 
Kirche widmet diesen Sonntag Christus, 
dem König. In herrlicher Ignoranz der 
gerade gültigen Regierungsformen tut sie 
das mit Recht. Sicher steckt dahinter auch 
das alte Wissen, das sich Despotismus 
noch mit jeder Regierungsform arrangiert 
hat, und dass Diktaturen der anonymen 
Form zunehmen, in dem sie Demokratien 
einfach zu unüberschaubaren Macht-
apparaten deformieren. 
Da ist ein König doch schon fast eine 
menschlich gemütliche Größe geworden, 
was im übrigen die Einschaltquoten 
bei königlichen Events eindrucksvoll 
bestätigen.
Jesus Christus jedoch ist als König noch 
einmal eine eigene Dimension. Er, der 
in der Sprache von leise bis gewaltig, 
in seinen Urteilen von großherzig bis 
unerbittlich alles zur Verfügung hatte, 
brauchte weder einen Hofstaat noch 
eine Armee noch ein Protokoll. All diese 
Schutzinstrumente der Macht sind bei 
ihm überflüssig, weil er der absolute 
Garant der Wahrheit gewesen ist. 
Damit war er auch absolut souverän, 
unabhängig, in allem und von allen. 
Dies war sein Königtum. Dies war sein 
Trumpf beispielsweise gegenüber Pilatus, 
den diese Souveränität fassungslos 
machte. Aber auch die Anhänger Jesu, von 
den Jüngern angefangen und die
ganze Zeit hindurch, in der die Kirche 
tatsächlich eine mächtige Institution 
gewesen ist, hatte mit diesem Königtum 
große Lernschwierigkeiten.
In der Kunst ist das gut zu erkenne. 
An den Kreuzen der Romanik finden 
wir noch einen Christus mit Krone über 
einem aufrechten Haupt, die Wunden 

abende kommt der Aktion „Pfundsache“ 
zugute, die zur Finanzierung der Stelle 
des Jugendmitarbeiters des CVJM und der 
Kirchengemeinde stattfindet.
Karten für die Abende und weitere 
Informationen erhalten Sie bei Fam. 
Zimmermann, Kanalstr. 51, Tel. 13 56.
Gerd Zimmermann

10 Jahre Nachbarschaftshilfe 
Weingarten

Der Diakonieverein der evang. Kirchen-
gemeinde rief vor 10 Jahren die Nach-
barschaftshilfe, als Verbund der Hilfe am 
Nächsten, ins Leben.
Gabi Streit und Brigitte Osenberg leiteten 
die Einsätze in den ersten Jahren. Später 
kam Bettina Flor als Nachfolgerin für 
Brigitte Osenberg hinzu. Sehr froh waren 
wir darüber, dass einige Frauen sich 
spontan zur Mithilfe meldeten. Auch 
2 Männer boten ihre Unterstützung an, 
sodass wir in diesem Jahr über insgesamt 
23 HelferInnen verfügen können.
Es ist uns allen ein großes Anliegen 
einsamen Menschen Zeit zu schenken.
Gerne übernehmen wir auch Besorgungen 
z.B. einkaufen, Apotheken- und Arzt-
gänge, Unterstützung beim Essen kochen, 
kleine Haushaltstätigkeiten sowie 
spazieren gehen.
Dabei sollen auch die Angehörigen bei 
ihrer täglichen Betreuung entlastet 
werden.
Dieses Engagement trägt dazu bei, dass 
viele Menschen, die notwendige Hilfe im 
Alter erhalten, um so lange wie möglich 
in ihrer eigenen Wohnung zu leben.
Nach kurzem Kennenlernen entstehen 
dabei oft vertraute und persönliche 
Begegnungen, die für beide Seiten eine 
segensreiche Zeit ergeben.
Als kleines Dankeschön an alle Mitar-
beiterInnen und zum 10-jährigen 
Bestehen unternahmen wir am Mittwoch, 
den 10.08.2011 einen gemeinsamen 
Ausflug.
Mit der Stadtbahn ging es um 9:00 Uhr 
nach Karlsruhe, um unser Ausflugsziel 
Schwetzingen zu erreichen. 
Die Stadt empfing uns mit strahlendem 
Sonnenschein. Dann ging es vom Bahnhof 
aus direkt zum Schloss und seinem ein-
maligen barocken Garten. Ein Teil der 
Gruppe nahm an einer Führung durch die 
ehemalige kurfürstliche Sommerresidenz 
teil, die anderen verweilten sich derzeit in
dem herrlichen Garten-Paradies. Nach 
Kultur und Blumenpracht sollte auch das 
leibliche Wohl nicht zu kurz kommen und 
so kehrten wir in den „Grünen Baum“ ein. 
Frisch gestärkt blieb noch genügend
Zeit bis zur Heimfahrt, das malerische 
Städtchen auf eigene Faust zu erkunden.
Die einhellige Meinung nach diesem 
ersten Ausflug der Nachbarschaftshilfe 
war, dass weitere Exkursionen in nicht 
allzu langer Zeit folgen mögen.
Wenn auch Sie gerne anderen Menschen 

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 
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Kindergottesdienst,Teenie-Treff- ; 
nach dem Gottesdienst Gemeinde-
versammlung

Dienstag, den 22. Nov. 14.30 UHR 
Bibelgespräch in Blankenloch

Donnerstag, den 24. Nov. 20.00 Uhr 
Gospel-und Lobpreischor

Sonntag, den 27. Nov. 10.30 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Hinweis: Evangeliumsrundfunk 24 Std. 
täglich über Kabel FM 9185 b
Weitere Sender, Zeiten und Freyuenzen 
unter www.erf.de.tv. Tel. 0644/19570
Fernsehen: Das 4. sendet zu verschiedenen 
Zeiten Living Gospel
und Lobpreis aus Gotteswort , samstags 
von 8.00 Uhr, freitags von 9.00 UHR: 
sonntags 11.00 Uhr.
Info. Pastor Lacher oder Göhler 
Tel. 0721 481370 oder 
www.emk-groetzingen.de.

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
(K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116

GEMEINSAM GOTT ERLEBEN

Gottesdienste im Lebenswerk... und die 
neue Woche beginnt anders!
Seien Sie herzlich willkommen und 
besuchen sie die Gottesdienste zu 
unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch

Gottesdienste:

Neue Predigtserie: Gegensätze
Eines der besonderen Merkmale in den 
Schriften des Evangelisten Johannes ist 
seine Art, beide Seiten eines Konflikts 
zu beschreiben. Er will den Gegensatz 
zwischen dem wahren Christentum und 
allem anderen aufzeigen. 
Eine Predigtserie, die einlädt die eigenen 
Fundamente des Glaubens zu festigen.

Sonntag 20. November - 10.00 Uhr
Glaub nicht alles was man dir sagt

Sonntag 27. November – 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Lass nichts zwischen dich und 
Gott kommen

Kids Gottesdienst Sonntags 
parallel zum Gottesdienst
• Gruppe 1: ab Kindergarten
• Gruppe 2: ab 1. Klasse

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei
Ausleihe:sonntags nach dem Gottesdienst 
bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 
18:00 Uhr bis 19:30 Uhr.
Unsere Bücherei befindet sich im 
katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.

Dienstag, 22. November:
09:00 Uhr Wohnviertelbesuchsdienst: 
Frühstücks-Treffen der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: 
Gymnastikgruppe im Gemeindezentrum

Mittwoch, 23. November:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im 
Gemeindezentrum

Donnerstag, 24. November:
20:00 Uhr PGR-Sitzung in der Pfarrstube

Freitag, 25. November:
17:30 Uhr Ministranten-Gruppenstunde 
in der Pfarrstube

Weihnachtspfarrbrief

Abgabeschluss der Artikel für den dies-
jährigen Weihnachtspfarrbrief ist am 
Sonntag, 20. November bei Herrn Hubert 
Daul (mail: hub.da@web.de)

Nikolausbesuch
Auch in diesem Jahr bietet die Kolpings-
familie wieder Nikolausbesuch an. 
Ab sofort können Anmeldungen entgegen 
genommen werden, telefonisch oder per 
email: 
Familie Wagner, Tel. 07244/5015 oder:
kolping-weingarten@web.de

Voranzeige:
Sterne weisen den Weg –
Ökumenisches Hausgebet 
im Advent
Die Glocken der christlichen Kirchen in 
Baden-Württemberg laden am Montag, 
5. Dezember 2011 um 19:30 Uhr zum 
Ökumenischen Hausgebet im Advent
ein. Für viele ist das Hausgebet inzwischen 
zu einer guten Gewohnheit geworden. 
Laden Sie doch Ihre Nachbarn, Freunde 
oder Bekannte persönlich ein und feiern 
Sie gemeinsam. Faltblätter dazu liegen 
in der Kirche auf.

Sonderveranstaltung
Gottesdienst „Al guesto“ am Sonntag, 
den 20. November um 17.30 Uhr mit Beate 
Rösch, „Wie mache ich das Beste aus 
meinem Leben?“. 

Dieser Gottesdienst ist gleichzeitig 
Abschluss unseres Alpha-Kurses. S. auch
Mitteilung unter „Ankündigungen“.

Regelmäßige Veranstaltungen 
der Gemeinde

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen 
finden, soweit nicht anders angegeben, 
wöchentlich statt. Nähere Informationen 
zu den einzelnen Veranstaltungen, 
geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie 
anschließend unter „Hinweise“.

Dienstag
09.30 Uhr: Mutter-Kind-Kreis, 
nähere Information s.u. oder Tel. 722214
19.45 Uhr: Hauskreis „TWEN Something“ 
bei Rosenbergers, Uhlandstr. 9
20.30 Uhr: „Housekreis“, 
nähere Informationen unter Tel. 55225

Mittwoch
15.00 Uhr: Bibelkreis 
(nächster Termin 30. November)
20.00 Uhr: Gebetsabend

Donnerstag
19.15 Uhr: Alphakurs 
im Gemeinschaftshaus

Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst

Jugendarbeit

Die Termine der Jugendarbeit finden Sie 
unter „EC-Jugendarbeit“ in den Vereins-
nachrichten.

Hinweise:

Mutter-Kind-Kreis:
Turnus ist Dienstag in jeder geraden 
Kalenderwoche; Weitere Infos bei Claudia 
Kärcher, Tel. 722214
Hauskreis TWEN Something:
Für die Dauer des Alphakurses ist der 
Hauskreis auf Dienstag verlegt

Gottesdienstplan bis Ende November
20.11. Beate Rösch („Al guesto“)
27.11. Gerhard Hund

Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259

Evangelisch-
methodistische Kirche
Sonntag, den 20. Nov. 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Pastor G: Liese

Ev.-methodische Kirche

www.lebenswerk-weingarten.de

Evangelische-
Freikirchliche Gemeinde
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dass wir die Chance haben, uns für eine 
gute Sache zu engagieren“ , so eine 
Schülerin der SMV. Letzte Woche wurden 
in den Großen Pausen von allen Klassen 
der EKRS die besagten Schuhkartons 
und die Weihnachtspräsente abgegeben, 
an den Nachmittagen verpackten dann 
die SMV-Mitglieder die Schuhkartons in 
weihnachtliches Geschenkpapier und 
füllten sie liebevoll und geduldig mit 
Anziehsachen, Süssigkeiten, Hygiene-
artikel und Spielzeug. Am Ende dieses 
schülerorganisierten Projekts konnte die 
SMV die Weihnachtspakete stolz an die 
entsprechenden Sammelstellen geben 
und den Weihnachtsgruß von Kindern für 
Kinder auf den Weg bringen.

Ist es im Tannenwald tatsächlich öd?

Einladung zur Buchausstellung und 
Autorenlesung in der Mensa im 
Schulzentrum
Am Donnerstag, den 24. November 2011 
von 10:30 – 18:30 Uhr und am Freitag, den  
25. November 2011 von 10:30 – 13:00 Uhr
findet in der Mensa am Schulzentrum
Stutensee unsere alljährliche Buchaus-
stellung statt. 
An beiden Tagen können Lesebegeisterte
und solche, die es noch werden wollen, im
Hausaufgabenzimmer in den ausgestellten
Büchern schmökern. Durch die
freundliche Unterstützung der Bücher-
Oase Blankenloch reicht das Angebot
von Büchern für 10-jährige Leser bis zum
Erwachsenenalter.
Auch Lernhilfen für verschiedene
Klassenstufen sind ausgestellt.
Am Donnerstag, dem 24.11.2011 um 16.30
Uhr stellen Schüler der sechsten Klassen
ihr Lieblingsbuch vor.
Am Abend um 18:30 Uhr wird Frau Andrea 
Maria Schenkel aus ihrem Buch „Tannöd“ 
lesen. 2006 erschien ihr Debüt Tannöd, 
mit dem sie großes Aufsehen erregte. Der
Roman wurde 2007 mit dem Deutschen
Krimi Preis, dem Friedrich-Glauser-Preis
und der Corine, 2008 mit dem Martin Beck
Award für den besten internationalen
Kriminalroman ausgezeichnet. Seit dem
19. November läuft die Verfilmung des

Freitag, 25.11.2011 20:00 
Jugendabend in Bruchsal

Sonntag, 27.11.2011 09:30 
Gottesdienst für Gäste zum 1. Advent

Zu allen unseren Gottesdiensten sind 
Gäste herzlich willkommen! 
Weitere Informationen über die Neu-
apostolische Kirche erhalten Sie auch im 
Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder 
http://www.nak-sued.de

Mennoniten-Brüdergemeinde
Kehrwiesen 9

Freitag, 18. November
18:30 Kinderstunde in Altersgruppen 
(4-15 Jahre)

Samstag, 19. November
19:00 Gebetsgemeinschaft
20:00 Jugendkreis

Sonntag, 20. November
10:00 Gottesdienst

Mittwoch, 23. November
19:00 Bibelarbeit zum Markus-Evangelium

Gäste sind bei allen Veranstaltungen 
herzlich willkommen.
Info: Tel. 07249 / 44 76 und 07244 / 72 04 55

Weihnachtspäckchen für arme Kinder in 
Afrika, Indien und Osteuropa

Die SMV der Erich Kästner Realschule 
Stutensee unterstützt auch in diesem 
Jahr wieder tatkräftig die Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“
Eine der ersten Aktionen der SMV der Erich 
Kästner Realschule Stutensee ist auch 
in diesem Schuljahr wieder das Projekt 
„Weihnachten im Schuhkarton“, bei 
welchem die Schülerinnen und Schüler 
Menschen in Notsituationen helfen 
können. Dabei war den Kindern und 
Jugendlichen der SMV besonders wichtig, 
dass ihr Engagement ebenfalls Kindern 
und Jugendlichen zu Gute kommt.
„Gerade an Weihnachten sollte doch jedes 
Kind wissen, dass es Menschen gibt, die 
an es denken. Deswegen sind wir an der 
Erich Kästner Realschule froh darüber, 

NGL - Next Generation Leader 
(12-14 Jahre)
NGL 3 – 20. November – 
parallel zum Gottesdienst

Gottesdienste im Haus Edelberg
Jeden 2. Sonntag im Monat
Ansprechpartner: Inge Marquart

VERANSTALTUNGEN / 
SEMINARE /GRUPPEN

Dienstag 22. November 
19.30 Uhr Dienstagsseminar
Der Römerbrief - Fortsetzung

Mittwoch 23. November
Der Alpha Kurs – 19.00 Uhr
Teil 9 Heilt Gott auch heute noch?

Kleingruppen 
Finden 14-tägig statt - zurzeit 9 Klein-
gruppen - Männer, Frauen oder gemischt 
- vormittags, nachmittags oder abends.
Interessierte wenden sich bitte an: 
J. Krahnert; Tel.: 07244-5059 

Royal Rangers Stamm 276 Weingarten 
JedenFreitag (nicht in den Ferien)
Anfangszeiten 
Die Teams der Starter, Kundschafter und 
Pfadfinder treffen sich jeden Freitag, 
um17:30 bis 19:00 Uhr. Das Team der Pfad-
ranger trifft sich um 19:00 Uhr.

Weitere Infos: www.rr276.de
Youth Lounge (13-17 Jahre)
Montags 19.30 Uhr
Serie: Alles Sex oder was?
Mehr Infos: www.youthlounge.info

Weitere Infos:
Stefan Pohl; 
Gemeindebüro 
Jöhlingerstr. 116
Telefon: 07244/7229-17 
(Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: 
kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Freitag, 18.11.2011 19:00 
Probe Jugendorchester in Bruchsal
20:00 Probe Jugendchor in Bruchsal

Samstag, 19.11.2011 10:00 
Religionsunterricht in Bruchsal

Sonntag, 20.11.2011 10:00 Festgottesdienst 
mit Übertragung in Bruchsal

Dienstag, 22.11.2011 20:00 Chorprobe

Mittwoch, 23.11.2011 20:00 Gottesdienst

Neuapostolische Kirche

Schulen

Mennoniten-Brüdergemeinschaft
Weingarten

Erich Kästner Realschule Stutensee
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so selten Platz ist. Unter der Leitung von 
Sylvia Hoyer können Mutter und Tochter 
Kraft und Energie durch gemeinsame 
Entspannungsübungen und kleine Mas-
sagetechniken tanken. So haben Mutter 
und Tochter eine wunderbare Möglichkeit, 
gemeinsam etwas füreinander zu tun 
und dadurch auch innere Ruhe, Kraft 
und Stille zu erlangen. Mitzubringen sind 
Decke, Isomatte, bequeme Kleidung, dicke 
Socken, Kissen für den Kopf und ein kleines 
Handtuch. Die Anmeldung erfolgt bei der 
AWO Weingarten: 
per E-Mail an awo-weingarten-baden@ 
t-online.de oder telefonisch bei der AWO
Elternschule unter 07251/7130-462. Die
Gebühr beträgt 12 Euro (AWO-Mitglieder
bezahlen 10 Euro).

„Die Sterne des deutschen 
Schlagers“ 2012 zum dritten 
Mal in Weingarten
Bereits zum 3. Mal findet am 17.03.2012 die 
Volksbank-Gala „Die Sterne des deutschen 
Schlagers“ in Weingarten statt.
Nach dem erneut großen Erfolg im März 
2011 haben die Veranstalter Birgit Langer 
und Matthias Kanzler zusammen mit 
ihrem Partner, der Volksbank Stutensee-
WeingarteneG, beschlossen, auch im Jahr 
2012 die „Sterne“ in Weingarten wieder 
leuchten zu lassen.
Nachdem in den vergangenen Jahren 
Größen wie Mary Roos, Chris Roberts, 
Bata Illic oder Edward Simoni zu Gast 
waren, sind viele schon gespannt, welche 
Schlagerstars im kommenden Jahr in 
Weingarten dabei sein werden.
„Es war schon eine Herausforderung, das 
Vorjahresprogramm zu steigern“, so Birgit 
Langer in einem Radio-Interview auf die 
Frage, welche Künstler sie im kommenden 
Jahr in „ihr“ Weingarten einladen wird. 
Doch es ist wieder einmal gelungen, ein 
Aufgebot zu präsentieren, das sich sehen 
lassen kann – tolle Künstler mit ihren Hits, 
die jeder kennt:
Christian Franke, Ingrid Peters und 
Michael Holm – und natürlich die 
Weingartnerin Birgit Langer, die ihr neues 
Album präsentieren und wie gewohnt 
charmant durch den Abend führen wird.
Christian Franke- die 4,5-Oktaven-
Stimme des deutschen Schlagers wurde 
1981 r mit dem Titel „Ich wünsch’ dir die 
Hölle auf Erden“ über Nacht zum Star und 
somit Dauergast in der ZDF-Hitparade. Der 
Titel war 26 Wochen in den Charts von 
Media Control. Weitere Hits, wie „Was 
wäre wenn…“ und „Wenn du gehst, stürzt 
nicht der Himmel ein“, folgten. Anfang der 
90er erkrankte Christian Franke schwer, 
und es war sehr lange unklar, ob er jemals 
wieder auf der Bühne stehen wird – doch 
das Wunder geschah. 2009 feierte Christian
sein großes Comeback und ist seither nicht 
mehr aus den deutschen Schlagercharts 
wegzudenken. Mit Hits wie „Doch 
schweigen werd’ ich nicht“ oder „Geh 

Bestsellers Tannöd von Andrea Maria 
Schenkel bundesweit in den Kinos.
Der Eintritt zur Lesung ist frei, wir bitten 
am Ausgang um eine Spende.
Die Klasse 10c kümmert sich um das 
leibliche Wohl der Besucher.
Die Schulleitung und der Elternbeirat des 
Thomas-Mann-Gymnasiums Stutensee 
freuen sich auf Ihren Besuch!

Musikschule Hardt
Die Weihnachtszeit steht vor der Tür, 
und damit die Zeit des Schenkens. 
Sollte ein Instrument, Musikliteratur, 
oder ein Unterrichtsgutschein auf dem 
Wunschzettel stehen, dann können Sie 
sich von unseren Lehrkräften vor einem 
Kauf beraten lassen.
Wir werben für unsere Gesangsklassen. Für 
die klassische Gesangsausbildung haben 
wir die international tätige Sopranistin 
Eteri Gvazava gewonnen. Für das Fach 
Musical hat sich mittlerweile Frau Maria 
Bender an unserer Musikschule einen 
hervorragenden Ruf als Lehrerin erarbeitet.
Viele Violinschüler haben altersbedingt 
von kleinen auf größere Geigen gewechselt, 
deshalb können wir für die jüngsten 
Anfänger, ab dem vierten Lebensjahr, für 
einen „Schnupperkurs“ wieder kostenlos 
kleine Geigen verleihen. 
Übrigens: „Schnupperkurse“ lassen sich 
auch als Gutscheine zu Weihnachten 
verschenken!
Anmeldungen zur Musikschule Hardt 
erhalten Sie im Bürgerbüro der Gemeinde 
Weingarten. Büro der Musikschule Hardt: 
Tel. 07249/1859. Bauer MSL

Ortsseniorenrat
Wissen kann 
Leben retten - 
Erste Hilfe-Kurs 
für Seniorinnen 
und Senioren

Das Deutsche Rote Kreuz sowie der 
Ortsseniorenrat laden alle Seniorinnen 
und Senioren unserer Gemeinde zu einem 
Erste Hilfe-Kurs ein.
Der Kurs wurde spezifisch konzipiert um 
Senioren die Möglichkeit zu bieten, ihr 
Wissen in der ersten Hilfe zu vertiefen bzw. 
aufzufrischen um die ersten Anzeichen 
eines Notfalls zu erkennen. Auch praktische
Übungsphasen werden allen Teilnehmern 
des Kurses ermöglicht.
Schwerpunkte der Veranstaltung 
sind unter anderem der Herzinfarkt, 
Schlaganfall, Diabetes-Notfälle und 

Musikschulen

Ankündigungen

Bewusstlosigkeit.
Der Kurs findet am Mittwoch, 30.11.2011, 
von 14.00 bis 17.00 Uhr, im DRK-Heim 
(Feuerwehrhaus) statt und kostet 20,00 
Euro. 15,00 Euro werden zur Ausbildung von 
Rettungssanitäter verwandt. Die restlichen 
5,00 Euro erhält der Ortsverein zur Deckung 
der Unkosten. In der Kurspause wird den 
Teilnehmern Kaffee und Kuchen gereicht.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Sie 
kann bei F. Waldenmeier, Tel. 5473 oder  
W. Reichert, Tel. 1351 erfolgen.
DRK und Ortsseniorenrat freuen sich über
Ihr Kommen.
Rei.

Das Requiem von W. A. Mozart 
in Weingarten!
Samstag, den 19.11., 19.00 Uhr in der 
Evangelischen Kirche
Das Requiem in d- Moll (KV 626) von 
Wolfgang Amadeus Mozart ist das 
Hauptwerk, das beim alljährlichen 
Oratorienkonzert der Evangelischen 
Bezirkskantorei Bretten zur Aufführung 
kommt. Das Werk aus dem Jahr 1791 ist 
die letzte Komposition des Künstlers, 
der mit nur 35 Jahren - mitten in der 
Arbeit an seinem letzten Werk, dem 
Requiem -verstorben ist. So stammen 
nur etwa zwei Drittel des Werkes von 
Mozart selbst. Joseph Eybler und Franz 
Xaver Süssmayr, beides Schüler vom 
Komponisten, vervollständigten nach 
seinem Tod das Werk, da es sich dabei 
um eine Auftragskomposition handelte. 
Um dieses Stück haben sich viele Mythen 
und Legenden gebildet - wohl mehr als 
bei anderen Werken. Das Oratorium wird 
in Veröffentlichungen so beschrieben: 
„Erdenmusik voller menschlicher 
Empfindungen - Hoffnungslos und 
hoffnungsvoll zugleich. ...  Es ist keine Musik 
aus einer anderen Welt, keine jenseitige 
Schönheit. Kein heller, himmlischer Klang. 
... Es ist Erdenmusik - für die, die sterben 
müssen und für die, die bleiben müssen, 
den Verlust erleiden.
Das zweite Werk, das an diesem Abend 
auf dem Programm steht, ist ein reines 
Streicherstück: „Adagio for strings“ von 
Samuel Barber.

Heute schenke ich Dir Zeit – 
Wohlfühlnachmittag mit 
der AWO
Unser Alltag wird leider immer hektischer, 
bald steht auch schon wieder der 
Vorweihnachtsstress an. Um dem entgegen 
zu wirken, bietet die AWO Elternschule 
in Weingarten im Vereinsheim des AWO 
Ortsvereins einen Wohlfühlnachmittag 
an. Am Samstag, 26. November von 
14.30 bis 16.30 Uhr können Mütter und 
Töchter ein paar Stunden ungestörte 
Zeit miteinander verbringen, ungeteilte 
Aufmerksamkeit genießen und zusammen 
neue Erfahrungen machen, für die im Alltag 
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„Essen am Familientisch“
Ernährungszentrum bietet 
noch einmal Veranstaltung 
für neue Eltern an

Für die gesunde 
Entwicklung des 
Kindes hat die richtige 
Ernährung bereits 
im Säuglingsalter 
eine große Bedeutung 

und mit etwa einem Jahr wollen die Kleinen 
schon essen wie die Großen. Die Fachkräfte 
des Ernährungszentrums möchten den 
Eltern helfen, die richtige Auswahl an 
Lebensmitteln für eine bedarfsgerechte 
Ernährung des Kindes zu treffen. In der 
Veranstaltung „Essen am Familientisch“ 
erhalten sie Informationen über die 
Grundlagen einer gesunden Ernährung, 
welche Speisen der Familienkost für 
die Kleinen schon geeignet sind und 
welche noch nicht. Die Teilnehmer/
innen bekommen Antworten auf ihre 
Fragen und bereiten Speisen selbst zu. Die 
Veranstaltung findet am 28. November von 
19.00 bis 22.00 Uhr im Ernährungszentrum 
am Viehmarkt 1 in Bruchsal statt. Um 
Anmeldung unter Tel. 07251/74-1700 wird 
gebeten.
Es wird ein Kostenbeitrag inklusive 
Lebensmittel und Unterlagen von 20.-
Euro erhoben. Der Gutschein des Landes-
programms Baden-Württemberg „Stärke“ 
kann eingelöst werden.

Adventmarkt der 
HWK-Gärtnerei:

Eigenprodukte und vielfältiger 
Kunstgenuss

Mit dem schon zur Tradition 
gewordenen Adventmarkt setzt die 
Gärtnerei der Hagsfelder Werkstätten & 
Wohngemeinschaften Karlsruhe gGmbH 
ihren diesjährigen Veranstaltungsreigen 
fort:
Am 18. und 19.November 2011 steht beim 
Adventmarkt der HWK-Gärtnerei eine 
reichhaltige und bunte Auswahl an 
vorweihnachtlichen Gestaltungs- und 
Dekorationsideen im Mittelpunkt.
Während der Marktzeiten – am Freitag 
von 17:00 bis 20:00 Uhr und am Samstag 
von 10:00 bis 17:00 Uhr – erwarten die 
Besucher neben klassischen Advents- und 
Türkränzen auch verschiedenste Gestecke 
und Sträuße passend zur Jahreszeit; ein 
umfangreiches Sortiment an Zierpflanzen 
für den häuslichen Bereich - Alpenveilchen 
und Weihnachtssterne, nicht nur im 
klassischen Rot sondern auch in Rosa- und 
Weißtönen, ergänzt die Produktpalette. 
Ob nun als Geschenk oder für das 
eigene Zuhause, bei allen Angeboten der 
HWK-Gärtnerei steht die Qualität im 
Vordergrund.
Kunstgenuss versprechen viele befreun-
dete Künstler aus der Umgebung, die sich 

und „Musst du jetzt gerade gehen, Lucille“, 
um nur eine kleine Auswahl des Schlager-
Superstars zu nennen. Die Veranstalter 
Birgit Langer und Matthias Kanzler sind 
sehr stolz und glücklich, dass sie Michael 
Holm, der schon im vergangenen Jahr der 
Wunschkünstler für die „Sterne“ war, für 
„ihre“ Veranstaltung gewinnen konnten.
Für Birgit Langer ist der Auftritt in 
Weingarten immer wieder etwas ganz 
besonderes.2012 wird es in Weingarten 
für sie erneut eine große Premiere geben: 
Fast auf den Tag genau erscheint bereits 
ihr zweites Soloalbum. Die neuen Titel aus 
dem Album wird sie in Weingarten zum 
ersten Mal präsentieren. Natürlich dürfen 
dabei ihre Radiohits aus dem ersten Album 
wie „Tränen, die du lachst“, oder „Komm 
und fang mit mir den Sonnenschein“, 
nicht fehlen.
„Weingarten ist einfach meine Heimat und 
deshalb möchte ich hier zum ersten Mal 
meine neuen Titel präsentieren“ verriet 
die sympathische Sängerin dem Online-
Magazin SMAGO.
Da im vergangenen Jahr die Kleiberit Arena 
schon fast zu klein geworden ist, werden 
die „Sterne“ 2012 in der benachbarten, 
größeren Walzbachhalle stattfinden. Die 
große Bühne in der Walzbachhalle bietet 
den Veranstaltern auch die Möglichkeit, 
die Show mit vielen Effekten noch besser 
in Szene zu setzen – man darf gespannt 
sein.

Karten erhalten Sie ab sofort:
- in allen Geschäftsstellen der Volksbank 

Stutensee-Weingarten
-  bei Schreibwaren Holderer
-  in der Blumengalerie Weingarten
-  über die Ticket-Hotline 0176-44 55 55 22.

Zum Preis von
19,90 Euro (freie Platzwahl) oder VIP-Karte 
59,90 Euro (beinhaltet nummerierter Sitz-
platz in den ersten Reihen, Getränke in 
der Pause, Speisen und Getränke nach der 
Veranstaltung sowie ein Treffen mit den 
Künstlern, Vorverkauf exklusiv bei der 
Volksbank Stutensee-Weingarten eG)

Weitere Informationen auch unter 
www.sterne-des-deutschen-schlagers.de

nicht fort“ knüpft er an die großen Erfolge 
an. Im Juli 2011 folgte gemeinsam mit dem 
„Magier der Panflöte“ Edward Simoni ein 
Duett der ganz besonderen Art. Mit dem 
Titel „Lass sie nie wieder los“ waren die 
beiden Stars bundesweit wochenlang 
auf Platz 1 sämtlicher Radiostationen. 
Auch die neue Single vom „Dream-Team 
Franke-Simoni“, „Der Apfelbaum“, steht 
bereits kurz nach seinem Erscheinen ganz 
oben in den Radiocharts. Und - wer weiß - 
vielleicht überrascht uns Christian Franke 
und bringt seinen Duettpartner Edward 
Simoni mit nach Weingarten?
Nach Mary Roos gibt sich 2012 eine weitere 
ganz große Lady des deutschen Schlagers 
die Ehre in Weingarten: 
Ingrid Peters – der Wirbelwind aus dem 
Saarland. Bis heute war sie in weit über 800
Fernsehsendungen im In- und Ausland 
zu Gast. Ihre Hits wie „Komm doch mal 
rüber“, „Viva la Mama“ oder dem Nr.1 Titel 
der ZDF Hitparade „Afrika“ haben längst 
Kultstatus erreicht .Die Teilnahme am 
Grand Prix d‘Eurovision de la Chanson in 
Bergen mit der Hymne „Über die Brücke 
geh’n“ war einer der Höhepunkte ihrer 
langen Karriere. Der Titel wurde nicht nur 
in Deutschland veröffentlicht, sondern 
auch in Australien, Kanada, Frankreich, 
Österreich, der Schweiz und Israel. Ein 
weiteres Highlight war 2000 der Auftritt 
bei der großen Silvester-Show in Peking. 
Am wohlsten fühlt sich Ingrid Peters bei 
Live-Auftritten mit ihrer Band auf der 
Bühne.
Ihre Bühnenshow lebt allerdings nicht 
nur von ihren großen Hits und ihrer 
unglaublichen Stimmgewalt, sondern 
vor allem auch von ihrer Persönlichkeit, 
ihrem Witz, ihrem Charme und ihrem 
unglaublichen Temperament. Lassen auch 
Sie sich von ihr mitreißen!
Ein weiterer „Stern“ der Gala wird der 
Komponist, Texter, Produzent und Sänger 
Michael Holm sein. Auch bei ihm reihen 
sich Erfolg und Hits aneinander – Hits, die 
jeder kennt. Sein erster Achtungserfolg 
gelang ihm 1965 mit dem Titel „Alle 
Wünsche kann man nicht erfüllen“. Zwei 
Jahre später produzierte er gemeinsam 
mit dem großen Giorgio Moroder für 
Ricky Shayne den Titel „Ich sprenge alle 
Ketten“ und machte sich so auch zum 
ersten Mal als Produzent einen Namen. 
So stammt der Titel “Fiesta Mexicana” 
von Rex Gildo aus seiner Feder. Bis heute 
hat er weit über 800 Titel für Interpreten 
wie Howard Carpendale, Peter Maffay, 
Mary Roos, France Gall, Roy Black und 
Drafi Deutscher geschrieben. Mit der 
Vorstellung von “Tränen lügen nicht” in 
der „ZDF-Starparade“ 1974 wird ein weiterer 
Meilenstein in Michael Holms Karriere 
gelegt. “Tränen lügen nicht” ist bis heute 
einer seiner größten Erfolge. Weitere Hits 
des 5-maligen Gewinners der Goldenen 
Stimmgabel sind:
„Mendocino“, „Barfuß im Regen“, „Ein 
verrückter Tag“, „Nur ein Kuss, Maddalena“ 
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Die Jugendlichen setzten souverän ihr 
Programm bis zum Ende um. Es war ein 
schöner Anblick wie flink und gewandt 
sich Jasmin, Isabella und Kathrin um die 
Bewohnerinnen und Bewohner bemühten.
Unter großer Anteilnahme und Neugier 
wurden alte Spiele neu entdeckt und 
mancher musste lernen, dass man auch im 
hohen Alter vom Spielfeld „fliegen“ kann.
Strahlende Gesichter und viele Dankesworte 
von Seiten der Bewohnerinnen und 
Bewohner beendeten einen gelungenen 
Nachmittag, der hoffentlich nicht zum 
letzten Mal stattgefunden hat.
An dieser Stelle möchte sich auch das 
Haus Edelberg Team bei den Schülerinnen 
bedanken, die sich so ein tolles Programm 
ausgedacht haben.

Am Dienstag, 08.11.2011 fand traditionell 
auf Einladung des Geschäftsführers 
Herr Michael Wipp wieder ein Kaffee-
Nachmittag für die Bewohner vom 
Betreuten Wohnen statt.
Nach der Begrüssung durch Herrn 
Michael Wipp und Herrn Wolfgang Oberle 
Hausleitung fanden bei Kaffee und Kuchen 
angeregte Gespräche statt.
Eine Einladung zum geplanten 
Aktionsnachmittag am Samstag, 12.11.2011 
mit der Firma Sport-Lafit wurde von 
den anwesenden Senioren mit großem 
Interesse aufgenommen. Dieses Angebot 
richtet sich vor allem an Seniorinnen und 
Senioren mit Bewegungseinschränkungen.
Auch die Vorzüge aus dem Leistungsangebot 
für das Betreute Wohnen wurden von 
Herrn Wipp in dieser Runde angesprochen.
Der neu eingeführte Bus-Pendel-Verkehr 
von Haus Edelberg zum Bahnhof und 
zurück wurde allgemein sehr gelobt 
und auch die Möglichkeit notwendige 
Fahrten zu den ortsansässigen Ärzten 
vorzunehmen fanden alle Anwesenden 
eine sehr gute Lösung.
Die musikalische Umrahmung wurde 
von Herrn Klaus Sparn – Akkordeonist 
übernommen. Sein großes Repertoire ließ 
keine Wünsche offen und keine Langeweile 
aufkommen.
Wie immer wenn man in guter 
Gesellschaft ist vergeht die Zeit wie im 
Fluge und mancher Teilnehmer fragte sich 
dann,„wohin ist bloß die Zeit vergangen“. 
Alle Feiernden waren sich einig, dass es 
wieder ein gelungener Nachmittag war 
und sie sich auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr freuen.

Martinsumzug am Freitag, 
den 11.11.2011

Ca. 100 Schülerinnen und Schüler der 
Turmbergschule Weingarten, kamen mit 
Ihren Laternen und sangen anlässlich 
des Martinstages auf allen Bereichen im 
Senioren-Zentrum.
Die Freude über diesen Besuch auf den 
Gesichtern unserer Senioren war einfach 
nicht zu übersehen und manche Träne 
wurde verstohlen aus den Augenwinkeln 
gewischt.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Haus Edelberg Teams möchten sich 
auf diesem Wege recht herzlich für den 
schönen Abend bei allen Mitwirkenden 
bedanken.

„Bunter Unterhaltungs-Nachmittag“

Unter diesem Motto fand ein vergnüglicher 
Nachmittag statt, zu dem Jasmin Büchele, 
Isabella Neues und Kathrin Schwaiger 
unter Anleitung der Klassenlehrerinnen 
Frau Zeh und Frau Kurstak von der 
Turmbergschule in Weingarten ein tolles 
Rahmenprogramm ausgearbeitet hatten. 
Schnell verflog die anfängliche Nervosität 
vor den Seniorinnen und Senioren.

unter den Glasdächern der Gewächshäuser 
ein Stell- Dich- Ein geben: Am Freitagabend 
um 18:30 Uhr wird die Flötistin ‚Momoreska’
(Kathrin Beddig) die Vernissage der 
beiden Künstlerinnen Ruth Pallmer 
und Laura Viviana Teichmann eröffnen; 
beide Malerinnen gehören der Künstler-
gemeinschaft Schiller 33 an- ihre Bilder 
sind Freitag und Samstag gleich im 
Eingangsbereich der Gärtnerei zu sehen. 
Außerdem verschönert die aus Grötzingen
stammende Fotografin Marion Mokroß 
mit großformatigen Landschaftsfotos den 
Kassenbereich der Gärtnerei.
Wenn der Markt am Samstag ab 10:00 
Uhr erneut seine Pforten öffnet, 
wird die floristische Auswahl durch 
Selbstgefertigtes aus den Förder- & Betreu-
ungsgruppen ergänzt und bereichert.
Auch sind wieder befreundete Ein-
richtungen und Hobbykünstler mit ihren 
Angeboten dabei: das Haus Bodelschwingh 
mit kunsthandwerklichen Gegenständen, 
direkt aus Grötzingen Barbara Oestreich 
mit Selbstgestricktem und Edeltraud 
Brandstädter mit Aquarellen; zusätzlich 
werden Seidentücher und Emailleschmuck 
von Christa Schneider- Leobschütz zu 
sehen sein, und Michael Hermann, 
Maler mit Handicap, darf mit seinem 
Malstand, an dem er sich gerne bei seinem 
künstlerischen Tun zuschauen lässt, nicht 
fehlen.
Um 10.30 Uhr gibt Momoerska eine Matinee 
mit ihren verschiedenen Instrumenten 
und eigenen Improvisationen. Schließlich 
wird gegen Mittag (ca. 12:00 Uhr) der 
bekannte Kinderchor Grötz- Singerle mit 
seinen Kinderliedern rund um den Advent 
zu hören sein.
Natürlich ist an beiden Tagen für Speisen 
und Getränke gesorgt sowie am Samstag 
für ein Bastelangebot an die Kinder, das 
Mitarbeiterinnen aus der integrativen 
Tagesstätte der Lebenshilfe bereit halten.
Besonders aufmerksam machen möchten 
wir an dieser Stelle auf unsere erweiterten 
Öffnungszeiten bis Weihnachten: 
montags bis freitags von 8:00 – 18:00 Uhr 
und samstags von 9:00 – 13:00 Uhr.
Sie erreichen die HWK-Gärtnerei von 
Karlsruhe kommend auf der B10/B3 in 
Richtung Bruchsal, biegen in Grötzingen 
Nord an der Ampel links ab, dann die 
erste Straße links. An der Brücke geht es 
wiederum links zur Gärtnerei. Mitarbeiter 
mit und ohne Handicap freuen sich auf 
Ihren Besuch.

Senioren 
- Zentrum
Haus Edelberg
Weingarten
Ein besonderer 
Kaffeenachmittag im 
Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg für  
das Betreute Wohnen

Dörnigstraße 7, 76356 Weingarten, Tel. 07244-720910

Freitag, 11. & 18. November
Wir machen Weihnachtsgeschenke und Deko aus Holz und 
anderen Materialien

Freitag 25. November
Wir basteln schöne Weihnachtskarten

Freitag 9. Dezember
Der Nikolaus kommt in den Jugendtreff

Freitag 16. Dezember
Wir machen eine kleine Weihnachtsfeier

Der Aktionstag für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren 
findet jeden Freitag statt. 
Beginn ist 15 Uhr, Ende ist 17.30 Uhr.

Programm „Aktionstag für Kinder“

Wir machen Urlaub!
Von Donnerstag, 22.12.11 bis 09.01.2012 ist der Jugendtreff geschlossen. 

Wir wünschen Allen ein frohes Weihnachtsfest und einen
 guten Rutsch ins neue Jahr! 

Julia & Marko

Die Weingartener Theaterkiste präsentiert: 

Am 19. November um 20 Uhr im evangelischen Gemeindehaus:  

Wer kennt sie nicht, die grossen und kleinen Helden von Vicco von Bülow: 
Frau Hoppenstedt und ihr Jodeldiplom, den Lottogewinner Lindemann, Berta, 

die das Ei nach Gefühl kocht und all die vielen Müller-Lüdenscheids dieser 
Welt… 

Das Tourneetheater Kleine Komödie wird bei seinem Gastspiel die schönsten 
Motive und Geschichten von Loriot alias auf die Bühne bringen, getreu dem 

Motto des Theaters:  
„Lachen Sie sich einen schönen Abend“ 

Also lachen sie sich jung und jodeln sie sich frei!
Geniessen Sie zwei Stunden Humor vom Feinsten – mit und ohne 

Nudel:  
LORIOT eben! 

Am 19. November 2011 um 20 Uhr ist das Theater Kleine Komödie bei uns in 
Weingarten zu Gast im Ev. Gemeindehaus.

Vorverkauf ab 29. Oktober im „Bücherwurm“ 
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Märchen mit Musik 
für große und kleine Leute ab 4 
Fr. 25. November, 15.30 Uhr
in der Aula der Turmbergschule

Der Schauspieler Siegfried Blattner erzählt:

Infos unter Tel.: 07244 / 741830

Eintritt: Kinder 2 €, Erw. 3 €

“Der Wolf und die sieben Geißlein”
“Die Bremer Stadtmusikanten”
  und “Kalif Storch”

Wer mag kann ein 
Kissen zum Sitzen mitbringen!

 




























          


        
        

 

  

          




  Gemeinsam etwas bewegen! 
Wir laden herzlich zu unserer bürgeroffenen Veranstaltung ein mit dem Thema: 

 Seniorengenossenschaft Riedlingen e.V.,     
    ein Modell auch für Weingarten?  

 

Vortrag mit anschließender Diskussion von 
 

  Senator E.h. Josef Martin 
Vorsitzender der Seniorengenossenschaft e.V.       

Freitag, 25. November, 2011 um 19:00 Uhr 
 Turmzimmer im Rathaus, Marktplatz 1, 76356 Weingarten 
Die nachfolgend zitierten Auszüge der Grundsätze des Vereins, entnommen der 
Homepage, verdeutlichen den Anspruch und die Aufgaben einer solchen Einrichtung.   

„Was die einen heute haben und die anderen brauchen, kann morgen umgekehrt sein. 
Die Zeiten des Gebens und Nehmens nutzbringend zu organisieren ist der 
Grundgedanke der Seniorengenossenschaft. 
In einer Genossenschaft finden sich Menschen zusammen, die sich gegenseitig helfen 
wollen. Je größer die Gemeinschaft umso mehr helfende Hände strecken sich aus, und 
wir brauchen viele. …… Mitgliedschaft bedeutet auch, die dritte Lebensphase aktiv, 
eigenverantwortlich mitzubestimmen und zu gestalten. Haben Sie Zeit und Energie, 
geben Sie aktive Hilfe, Sie gewinnen für sich selbst.  
Mitglied können und sollen alle werden. Wir legen ausdrücklich Wert auf die 
Mitgliedschaft auch jüngerer Menschen. Inzwischen sind ca. 585 Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Riedlingen Mitglied geworden.“  

Wie und in welcher Form, ob überhaupt, ähnliches oder gleiches in Weingarten 
machbar wäre, wollen wir gemeinsam an diesem Abend zusammentragen. Wir 
wünschen uns einen offenen Meinungsaustausch und eine rege Beteiligung.    

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Bringen Sie interessierte Freunde u. Bekannte mit. 

     gez. Heinz Schammert 1. Vorsitzender   und    Volker Barth Gemeinderat 
 

www.fw-weingarten.de

SENIOREN ZENTRUM HAUS EDELBERG 
WEINGARTEN 

zur  
V e r n i s s a g e  

mit Bildern von  
Frau Gerlinde Zdrojewski 

Freitag, 25.11.2011  
15.00 Uhr im Foyer 
Zu diesem Anlass  

werden Sekt, Orangensaft und belegte 
Brötchen gereicht.  

an alle fussballinteressierten jugendlichen 
 
kicken bis mitternacht … 

walzbachhalle weingarten
(mja wgt, jugendtreff wgt & mja pfinztal) 

am 26.november 2011 zwischen 20.00 & 24.00 
in der walzbachhalle weingarten 

(kanalstrasse 67-69) 
 

vorbeischaun, spass haben, freunde treffen              
& hallenschuhe nicht vergessen … 

wir freuen uns auf euch! 



21Turmberg-Rundschau Ankündigungen / Rätsel 17. November 2011   -   Nr.  46



22 Vereinsnachrichten17. November 2011   -   Nr.  46 Turmberg-Rundschau

statt. Einladungen mit Tagesordnung 
werden den Mitgliedern noch rechtzeitig 
zugestellt.

Bürgerservice

In allen kommunalpolitischen Fragen 
stehen unsere Gemeinderäte
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.
de), 
Prof. Claus Günther,Tel. 2635 und  
(cl.guenther@spd-weingarten-baden.
de) und Erich Höllmüller, Tel. 2212 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.
de)
sowie seitens des SPD-Vorstandes
Erich Höllmüller (e.hoellmueller@spd-
weingarten-baden.de),
Carol Günther, Tel. 5584281 (c.guenther@
spd-weingarten-baden.de) und
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de) 
für Auskünfte und Hinweise bereit.
Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage 
www.spd-weingarten-baden.de

Unsere nächste Mitgliederversammlung 
findet am Donnerstag, den 8.12. ab 20 Uhr 
im Gasthaus Athen statt.
Interessierte Neue sind bei uns immer 
willkommen.
Für Fragen und Anregungen oder zur 
Mitarbeit in der Grünen Liste stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.
Vorstand/ Hanjoachim Schüler, Tel: 609492 
Gemeinderatsfraktion/ Monika Lauber, 
Tel:609710 oder mail:monitom.lauber@
web.de und Kalle Hamsen, kehamsen@
gmx.de
Zu unserem Informationsstand zur 
Volksabstimmung/ S21 laden wir herzlich 
ein. Wir sind am Samstag, 19.11. zwischen  
9 Uhr und 12 Uhr auf der Hartmannsbrücke.

Kreismitgliederversammlung 
der FDP in Weingarten
Am 5. Dezember findet in der Kleiberit-
Arena um 19.30 h die Kreismit-
gliederversammlung der FDP statt. Neben 
Ehrungen verdienter Mitglieder stehen die 
Wahlen der Delegierten für die Landes- und 
Bezirksparteitage auf der Tagesordnung. 
Zum Abschluss wird MdB Patrick Meinhardt 
über aktuelle politische Themen hautnah 
berichten können. Ein interessanter Abend 
ist somit garantiert. Über ein zahlreiches 
Erscheinen der Weingartener FDP-Mit-
glieder würden wir uns sehr freuen.

Vorstandssitzung 
am Donnerstag, 
den 24. November 2011
Die nächste Vorstandssitzung findet am 
Donnerstag, den 24. November 2011 um 
20.00 Uhr bei unserem Vorstandsmitglied 
Franziska Schwarz, Ruländerweg 7, statt. 
Das Protokoll der letzten Sitzung sowie die
Einladung mit der Tagesordnung wird in 
Kürze verteilt.
Ihr Kontakt zur 
Bürgerbewegung:

WBB - Gemeinderatsfraktion:
Email an die Fraktion: fraktion@wbb-
weingarten.de

Fraktionsmitglieder:
Bettina Lichter (Tel.: 3409 - Email: 
b.lichter@wbb-weingarten.de)
Timo Martin (Tel.: 722596 - Email:
t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (Tel.: 5327 - Email:
h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Hans Barth (Tel.: 3219 - Email:  
h.barth@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: 
w.burst@wbb-weingarten.de)

WBB - Vorstand:
Timo Martin (1. Vorsitzender, Tel.: 722596) 
Email: vorstand@wbb-weingarten.de

WBB auf www.facebook.com
Die WBB hat nun auch offiziell eine eigene 
Facebook-Adresse - 
www.facebook.com/wbb.weingarten
Bei Facebook anmelden, auf unsere 
Seite gehen, „gefällt mir“ klicken und 
es erscheinen auf Ihrer Startseite aktuelle 
Informationen der WBB, bzw. auch aus 
dem Gemeinderat sowie etliche Bilder 
u. a. von der Steinbruchaktion und vom
Mitgliederausflug.

S21: Stimm ab! Schaff Klarheit!
Am 27. November stimmen die 
wahlberechtigten Baden-Württemberger-
innen und Baden-Württemberger über 
das Kündigungsgesetz zum Bahnprojekt 
Stuttgart 21 ab. Die von der SPD im 
September 2010 auf den Weg gebrachte 
Volksabstimmung überlässt somit der 
Bevölkerung die letzte Entscheidung. 
Allerdings hat die Abstimmung nur dann 
Gültigkeit, wenn ein großer Teil der 
Bürgerinnen und Bürger an ihr teilnehmen.
Deswegen ist es wichtig, dass möglichst 
viele Menschen ihre Stimme abgeben.

Termin

Unsere nächste Mitgliederversammlung 
findet am 22.11.2011 um 19.00 Uhr im 
Nebenzimmer der Kleiberit-Arena 

Mitgliederversammlung am 
25. November
Wir laden alle Mitglieder zu einer weiteren 
Mitgliederversammlung ein. Sie findet am 
Freitag, den 25.November 2011 statt. Wir 
treffen uns um 19.00 Uhr im „Goldenen 
Löwen“ (Nebenzimmer). Das Thema 
dieses Abends wird die finanzielle Lage der 
Gemeinde Weingarten und der Haushalt 
2012 sein.
Fragen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen 
Themen und zur Mitarbeit in der CDU 
Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung:
CDU-Vorstand: 
Dr. Andrea Friebel (Vorsitzende, Tel. 55124) 
Jörg Sebold (Stellvertr. Vorsitzender, Tel. 
722800)
CDU- Gemeinderatsfraktion: 
Für kommunalpolitische Anliegen stehen 
Ihnen unsere Gemeinderäte gerne
zur Verfügung: Gerhard Fritscher, 
Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788 Dr. Erich 
Völker, stellvertretender Fraktions-
vorsitzender, Tel. 722003 Fritz Küntzle, Tel. 
2500, Gabriele Koch, Tel. 5411 Gerald Lopp, 
Tel. 3635 oder Sie nehmen Kontakt auf unter 
post@cdu-weingarten.de .
Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.cdu-weingarten.de

Nächster Politespresso 
am kommenden Sonntag, 
den 20. November 2011

Bereits seit über 17 Jahren bieten wir 
für kommunalpolitisch interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sonntags vor 
den monatlichen Gemeinderatssitzungen 
einen „Politespresso“ an, unsere 
Bezeichnung für einen zwanglosen Talk 
zwischen Bürgern und ihren gewählten 
Vertretern.
Der nächste Politespresso findet am 
kommenden Sonntag, den 20. November 
2011 ab 11.00 Uhr im Eiscafe Riviera statt.
Nachdem in der letzten öffentlichen 
Gemeinderatsitzung am 20. Oktober 
die neue Gebührenordnung „Kita/Kiga“ 
beschlossen wurde, fühlen sich sowohl 
Eltern, als auch der Gemeinderat nicht 
richtig verstanden.
Stellen Sie diesbezüglich Ihre Fragen, 
bringen Sie Ihre Anregungen in unsere 
Arbeit mit ein, vielleicht folgt bald eine 
einvernehmliche Lösung? Die Fraktion 
und die Vorstandschaft freuen sich auf Sie. 
Herzliche Einladung!

CDU Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener
Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten
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vielen hundert Wappen ausgeschmückte 
Melanchton-Haus überrascht mit 
zahlreichen Statuen, Gemälden, Münz-
sammlungen sowie wertvollen Büchern 
und Handschriften, die Zeugnis vom 
Wirken des Gelehrten und seiner 
Zeitgenossen der Reformation ablegen.
Der zweite Teil der Führung bestand in 
einem Rundgang durch die Brettener 
Altstadt mit dem Besuch der ältesten, aber 
modern ausgestalteten Stiftskirche, der mit 
schönen Galeriemalereien geschmückten 
barocken Kreuzkirche, und verschiedenen 
gut erhaltenen bzw. restaurierten Fach-
werkhäusern sowie dem ehemaligen 
kurpfälzischen Amtshaus, einem ein-
drucksvollen Palais. Dem wiederholten 
Ansinnen unseres Stadtführers „ Ich würde 
mich freuen, verehrte Herrschaften, 
wenn Sie mir nun zur nächsten 
Sehenswürdigkeit folgen wollten“ konnten 
wir uns nicht entziehen, und so waren 
wir nach zweieinhalb Stunden und etwa 
zwanzigtausend erklärenden Worten der 
Erschöpfung nahe. Schlussendlich wurden 
wir ins Restaurant des baugeschichtlich 
bedeutenden und schön restaurierten 
„Schweizer Hofs“ entlassen, bereichert mit 
vielen Informationen und der Einsicht, 
dass wir Bretten vorher doch nicht wirklich 
kannten. 
Den inzwischen nagenden Hunger und 
lechzenden Durst durften wir dann auf 
sehr angenehme Weise im Schweizerhof 
stillen und den Tag mit etlichen Gesängen 
ausklingen lassen. Dank an Horst 
Kreuzinger für die Vorbereitung dieses 
interessanten Ausflugs. W.S.
Während die Frohsinn-Männer dieses 
Jahr einen Stadtbahn-Kulturtrip nach 
Bretten unternahmen, reisten die 
Frohsinn-Frauen mit dem Trischan-
Bus nach Lahr zur „Chrysanthema“. 
Bei optimalem Herbstwetter fuhren 
wir Samstagvormittags los in Richtung 
Schwarzwald. Das Barockstädtchen 
Ettenheim war unser erstes Ziel, eine 
beschauliche Kleinstadt in der Nähe von 
Lahr, die sich als Weinbaugemeinde einen 
Namen gemacht hat. 
Wir bummelten durch den denkmal-
geschützten Stadtkern zur oberhalb des 
Ortes gelegenen Kirche, in der wir die 
Gelegenheit zu einem Lied nutzten. Nach 
einem Streifzug durch die noch offenen 
Geschäfte und einer ausgedehnten 
Mittagspause fuhren wir anschließend 
nach Lahr, unserem Hauptziel.
Ja, und wenn es gerade noch eben 
beschaulich und ruhig zuging, steppte 
in Lahr der Bär. Unzählige Menschen 
wollten an diesem Nachmittag die 
Blütenpracht bestaunen. Es war aber auch 
sehenswert, wie man diese Innenstadt, 
teils thematisiert in verschiedene Länder, 
teils an den Häusern und verschiedenen 
historischen Gebäuden, geschmückt hat. 
Für jeden Blumenliebhaber ist diese Schau 
das Non plus Ultra, schließlich gab es so 
viele Arten von Chrysanthemen, die man in 

MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE
FRÜHERZIEHUNG -
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum 
der Kleiberit Arena:

Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr

Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr
Dienstag 10.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr

Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.30 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr

SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) 
sind nach vorheriger Absprache herzlich 
willkommen!

Blockflötenunterricht (6 - 8 Jahre)

Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre)

Der Start der neuen Kurse wird rechtzeitig 
an dieser Stelle bekanntgegeben!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, Email: musik-
garten@musikverein-weingarten.de

Weitere Informationen unter 
www.musikverein-weingarten.de

Getrennte Ausflüge des 
GV Frohsinn
Sänger in der Melanchton-Stadt Bretten, 
Sängerinnen zur Chrysanthemenschau 
in Lahr
Etliche Sänger dachten wohl, dass sie 
Bretten schon kennen. Da kann man sich 
aber täuschen, besonders wenn man an 
einer Stadtführung mit Herrn Alberts, 
seines Zeichens Ex-Museumsdirektor, 
Kunsthistoriker und Archäologe, 
teilnimmt!
Nach einer Einführung in die Stadt-
geschichte am Beispiel der Architektur 
des Marktplatzes stand die Besichtigung 
des Melanchton Museums. Philipp 
Schwarzerdt, geboren im Jahre 1497, gilt 
als berühmtester Sohn der Stadt. Schon 
im Knabenalter beherrschte er mehrere 
alte Sprachen und wuchs zu einem 
der bedeutendsten humanistischen 
Reformator und Gelehrten seiner Zeit 
heran. Dem Brauch der Zeit folgend ließ 
er seinen Namen ins griechische Melan-
Chton übertragen. (Damals galten ja die 
Griechen noch als Vorbilder!). Das zum 
400sten Geburtstag am Standort seines 
Geburtshauses Ende des 19. Jahrhunderts 
errichtete, sakral anmutende und mit 

Liebe Mitglieder und Freunde unseres 
„Freie Wähler OV“. Laut unserem Termin-
Plan 2011 findet unser nächster „Polit-
Treff“ am heutigen Donnerstag, den 17. 
November 2011, um 20.00 Uhr im Gasthaus 
„Zum Kleinpeter“ statt. Des weiteren 
erinnern wir bereits heute an unseren 
nächsten Polit-Treff am 01. Dezember 
2011 und hoffen, Sie recht zahlreich bei 
diesen bürgeroffenen Diskussionsabenden 
begrüssen zu können. Kommunalpolitisch 
interessierte Bürgerinnen u. Bürger sind 
ebenfalls herzlich willkommen.

Einladung

„Wie bereits von unserem Gemeinderat, 
Volker Barth, in der Veranstaltung 
„Zukunftswerkstatt Senioren“ am 
25.10.2011 angekündigt, haben wir Freie 
Wähler, Weingarten - in Fortführung 
der bürgeroffenen Veranstaltungen - den 
Vorsitzenden der „Seniorengenossenschaft 
Riedlingen e.V.“ Herrn Josef Martin, 
zum 25. November 2011, 20.00 Uhr ins 
Turmzimmer des Rathauses, eingeladen. 
Er wird das landesweit vielbeachtete 
Projekt der Seniorengenossenschaft 
vorstellen. (s.a. unser Inserat in der 
Turmberg-Rundschau)
Fragen zum aktuellen, kommunalen 
Geschehen in unserer Gemeinde und zum 
Freie Wähler Ortsverband?
Unser Gemeinderat, Volker Barth, 
Tel. 07244/706117, Fax: 706119, E-Mail: 
v.barth@fw-weingarten.de , sowie unser 
1. Vorsitzender, Heinz Schammert, Tel. 55 89 
56, E-Mail: heinzschammert@schammert.
de, sind stets für Sie da.

Unsere Orchester proben zu 
folgenden Zeiten:
Blasorchester: 
jeden Dienstag ab 20:00 Uhr
Jugendorchester:
jeden Dienstag ab 18:00 Uhr
Schülerorchester: 
immer mittwochs ab 18:30 Uhr

Die Proben finden jeweils im Kulturraum 
der Walzbachhalle statt.
Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos 
gibt es bei unserem Orchestervorstand 
Anke König, Tel. 0721/8247598 oder bei 
unserem Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 
609708. Weitere Infos gibt es auch auf 
www.musikverein-weingarten.de.

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn
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Jungschar, Scouts und 
Jugendgruppen

kleine Jungschar Mädchen und Jungs 
(ab 5 Jahren): freitags 15.45 - 17.00 Uhr

kleine Scouts 
(ab 5 Jahren): montags 16.00 - 17.30 Uhr

mittlere Scouts 
(ab 8 Jahren): dienstags 17.30 - 19.00 Uhr

mittlere Jungschar „Affenfreude“ 
(ab 8 Jahren): mittwochs 16.00 - 17.00 Uhr

große Jungschar „Bunte Mäuse“ 
(ab 10 Jahren): dienstags 17.30-19.00 Uhr

Jungendkreis „Barfuß Bethlehem“ 
(ab 14 Jahren): freitags 17.30-19.00 Uhr

Jugendkreis „Next Level“ 
(ab 17 Jahren): mittwochs 18.45 - 20.00 Uhr
Sport für alle ab dem Konfialter in der 
Sporthalle der Turmbergschule: 
mittwochs 19.30 - 22.00 Uhr

Mail: kolping-weingarten@web.de

Sonntag 27. November
15:00 Uhr 
Adventsfeier im Gemeindezentrum

Freitag 2. Dezember
Kolpinggedenktag des Bezirks in 
Jöhlingen wir beginnen um 19:00 Uhr mit 
einem Gotesdienst. Im Anschluß daran 
Bezirksversammlung mit Neuwahlen.
Anmeldung bitte bei Roland Keller 
Tel. 8081 Es besteht die Möglichkeit 
Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Bedarf bitte anmelden.

Dienstag 6. Dezember
Der Nikolaus kommt. Anmeldungen bei 
Jutta Wagner Teö. 5015

Voranzeige:
25. bis 27. Mai 2012
2 Tage auf dem Kinzigtäler Jakobsweg. Wir
übernachten im „Haus der Begegnung“ des 
Kapuzinerklosters Zell am Harmersbach
Das Kapuzinerkloster liegt direkt an der
Wallfahrtskirche „Maria zu den Ketten“.
Preis pro Person für Übernachtung,
Verpflegung und gestliche Begleitung
100,-- Euro. Weitere Informationen und
verbindliche Anmeldunge bei Harald
Wagner Tel 5015. Da die Teilnehmerzahl
begrenzt ist, entscheidet das Datum der
Anmeldung.

unserer Gegend nicht kennt. (Einige davon 
standen später angeschnallt auf den Sitzen 
im Bus!). Die Augen wurden an diesem 
Nachmittag jedenfalls sehr verwöhnt..
Doch auch der Gaumen wurde 
zufriedengestellt. Im Hotel-Restaurant 
„Zur Linde“ in Durbach gab es leckeres 
Essen, guten Wein (und Schnaps!), sowie 
einen gut gelaunten Wirt, dem wir vor 
Verlassen des Lokals als Dank ein Lied 
sangen. G.Sch.

Chorprobe 
am Donnerstag, 17.11.2011:
19:15 Uhr Frauenchor
20:15 Uhr Männerchor

Der Katholische Kirchenchor St. Michael 
Weingarten lädt alle seine passiven 
und aktiven Mitglieder ein zum 
Vorabendgottesdienst am 19. November. 
Wir werdenden Gottesdienst mit Liedern 
mitfeiern.

Zum Cäcilientag gedenken wir unserer 
verstorbenen Mitglieder besonders Frau 
Brigitte Felleisen (langjähriger Vorstand) 
und Herr Erwin Spitz ( langjähriger 
Chorleiter ), Herr Hans Ochs, langjähriger 
Tenorsänger .sowie Herr und Frau Hill.

Nach dem Gottesdienst treffen wir 
uns mit unseren Angehörigen im 
Gemeindezentrum zu einem gemütlichen 
Familienabend.

Die Jagdhornbläser Waidmannsheil 
Weingarten e.V. waren gemeinsam mit 
den Jagdhornbläsern Schloss Stutensee 
vom 09. bis 12. November 2011 auf einer 
einzigartigen Reise in Berlin. Mit einem 
kleinen Jagdsignal am Karlsruher 
Hauptbahnhof begann unsere lustige Fahrt 
mit dem ICE nach Berlin. Nachmittags 
dort angekommen fuhren wir zum 
Büro unseres Bundestagsabgeordneten 
Patrick Meinhardt (FDP), von dem wir 
begrüsst und willkommen geheißen 
wurden. Am nächsten Tag besuchten wir 
die Dauerausstellung „Tränenpalast“ 
am Bahnhof Friedrichstraße, der 
Hauptumsteigebahnhof von West nach Ost 
und umgekehrt.
Anschließend ging es zum Deutschen 
Bundestag, in dem sich uns führende 
Politiker der FDP-Fraktion vorgestellt 
haben. Hier in deren Räumen hatten wir 
die Gelegenheit mit unserem Jagdhorn 
zu blasen. Danach durften wir einer 
Gesprächsrunde im Plenarsaal zuhören 
und im Anschluss daran durften wir 
doch tatsächlich unter der Kuppel des 
Reichstagsgebäudes, dem Mittelpunkt 
unserer Regierung mehrere bekannte 
Jagdhornstücke vortragen, die in diesem 
einzigartigen Raum zu einem imposanten 
Sound führte, der mit tobendem Beifall 
der umstehenden Zuschauer belohnt 
wurde. Anschließend machten wir eine 
Stadtrundfahrt mit dem Bus, die von 
einem ganz hervorragenden Berlin-
Kenner interessant, sehr informativ und 
unterhaltsam zugleich moderiert wurde. 
Am Freitag fand ein Informationsgespräch 
im Bundesministerium für wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung statt. 
Anschließend waren wir zum Mittagessen 
in die Landesvertretung von Baden-
Württemberg eingeladen, bei der wir auch 
unsere Jagdhornmusik vortragen durften. 
Nach einer weiteren Stadtrundfahrt fand 
eine Führung durch das architektonisch 
sehr interessante Gebäude des Bundes-
kanzleramts statt. 
Anschließend fand am Samstag eine 
Besichtigung der Ausstellung über die 
Entwicklung der parlamentarischen 
Demokratie in Deutschlind im Deutschen 
Dom in Berlin statt. Bei stets guter Laune 
ging es dann wieder im Bistro des ICE in 
die heimatlichen Gefilde.

Unser Stadtführer weiß alles über Bretten

Glückliche Frohsinn-Frauen vor Ettenheimer Barockkirche

Katholischer Kirchenchor
St. Michael Weingarten

Jagdhornbläser Waidmannsheil
Weingarten e. V.

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein 
Junger Menschen

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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 Die Seite der Volkshochschule 
Im November 2011 bitten wir Vorträge zur gesunden 
Ernährung an. Referentin ist Frau Halina Meger. Sie ist 
Apothekerin, Diabetesassistentin DDG, Ernährungs und 
Diätberaterin IFE 

Diät bei Magen-/Darmerkrankungen 
Erfahren Sie wissenswertes über Krankheitsbilder im Magen-
Darm-Bereich und die richtige Ernährungsweise bei 
entsprechenden Erkrankungen. Zu den ernährungsrelevanten 
Erkrankungen des Magens zählen die akute und chronische 
Gastritis, Magengeschwüre, akute Enteritis. Die akute Gastritis 
kann durch Bakterien, Stress oder ausgeprägte 
Ernährungsfehler verursacht werden. Sie lernen auch, was ist 
bei säurearmer und -hemmender Ernährungsweise zu 
berücksichtigen ist. 
Donnerstag 17.11.2011 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Diät bei Allergien und Unverträglichkeiten 
Die Ernährung spielt bei allergischen Reaktionen eine 
bedeutende Rolle. Heute wird der Begriff Allergie verwendet für 
eine ungewöhnliche oder unangemessene Reaktion des 
Körpers auf normalerweise unschädliche Substanzen. Lernen 
Sie mehr über richtige Ernährung bei den einzelnen 
Nahrungsmittel-Allergien und -Unverträglichkeiten sowie über 
mögliche Austauschprodukte und deren Bezugsquellen. 
Donnerstag 24.11.2011 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Die vollständigen Kursbeschreibungen finden sie im Internet 
unter www.vhs-karlsruhe-land.de
Wählen Sie auf der Startseite im Formularfeld �Ort“ die 
Außenstelle �Weingarten“ aus und klicken auf den Button 
�Suchen“  . Mit dem Button �Weiter“ können Sie 
weiterblättern. So erhalten Sie alle Kurse, die wir derzeit in 
Weingarten anbieten.   Gerne können Sie sich auch online anmelden. 

 Internetkurs      Achim Schäfer 
Sie kennen sich am Computer schon etwas aus, haben bislang 
aber noch nicht oder nur mit Schwierigkeiten den Schritt ins 
Internet gewagt? Dann können Sie sich jetzt freuen auf einen 
Kurs, der Sie einführt in die Welt des World Wide Web. Sie 
erfahren, wie das Internet funktioniert, was Sie machen 
müssen, um reinzukommen. Zu den Themen gehören: 
Internet-Anbieter, Browser, Informationssuche, HTML, Online-
Publizieren, E-Mail, Daten aus dem Internet weiterverarbeiten 
u.v.m. Dienstag, 22.11.2011, 18:30 Uhr, 84 Euro

Englisch für Schüler/innen,        Sabine Peters-Ottmann 
Kurse für die Klassenstufen 6 bis 9.
Du hast da noch so ein paar  Lücken in deinem Englisch-
Wissensschatz? Jetzt kommst du wieder voll auf Kurs. 
Zusammen mit anderen Schüler/innen Deiner Klassenstufe 
arbeitest du Fehlendes nach und holst deine Rückstände auf. 
Dabei kümmern wir uns besonders intensiv um deine Fragen 
und speziellen Probleme. 
Es werden Lücken im Bereich der Grammatik und Vokabeln 
geschlossen. Das Schreiben von freien Texten sowie die 
Bearbeitung von Texten werden ebenso trainiert. Es finden 
gezielte Vorbereitungen auf Klassenarbeiten und auf 
Prüfungen statt. 
Englisch für die 6. / 7. Klasse: 
Freitag, 09.12.2011, 14:00 Uhr - 15:00 Uhr, 12 Termine, 48,10 Euro

Englisch für die 8. / 9. Klasse: 
Freitag, 20.01.2012, 15:00 Uhr - 16:30 Uhr, 10 Termine, 60,10 Euro 
Bei genügend Teilnehmern kann der Kurs auch bereits an 
einem früheren Datum starten. 

www.vhs-karlsruhe-land.de

   VOLKSHOCHSCHULE
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18
Fax Nr. 0 32 12 / 34 35 36 3 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Kreativkurse für Erwachsene Termine  _
Schöner Schmuck für Weihnachten, Kurs 2 Sa, 19.11.2011, 14:30 Uhr 
Schöner Schmuck für Weihnachten, Kurs 3 Mi, 23.11.2011, 18:00 Uhr 
Goldschmieden – Schnupperkurs Mi, 14.12.2011, 17:30 Uhr 
Bleistiftzeichnen Di, 17.01.2012, 18:00 Uhr 
Bleistiftzeichnen Pflanzen und Tiere Di, 17.01.2012, 20:00 Uhr 

Schöner Schmuck für Weihnachten      Irene Wagensommer 
Kurze Tage, ausgedehnte Abende, ruhige Stunden. In den 
Wochen vor dem Jahresübergang bleibt viel Zeit für kreatives 
Schaffen. Besonders viel Freude bereitet das Gestalten von 
floristischen Kunstwerken für Weihnachten. Herrliche Kränze, 
bunte Gestecke und kleine Geschenke basteln Sie im 
Handumdrehen. Lassen Sie sich aktuelle Tricks und Kniffe 
zeigen. Fragen zu den Kursen beantwortet Ihnen gerne Frau 
Wagensommer, Telefon 07 21 / 47 26 55. Gebühr: 15,50 Euro.  
Kurs 2 ist voll Samstag, 19.11.2011,  14:30 bis 18:00 Uhr
Kurs 3 Mittwoch, 23.11.2011,  18:00 bis 21:30 Uhr

Kochkurs Termin_  _
Zu Gast beim Maharadscha - die Küche Indiens  ist voll

Di, 13.12.2011, 18:30 Uhr 

Bleistiftzeichnen 
Christina Häber 
Mit dem Bleistift kann man schnell 
etwas skizzieren oder sehr 
detailreiche Grafiken zeichnen. 
Ob als Vorarbeit für Tusche-
zeichnungen, Aquarelle und 
Gemälde oder aber als 
selbständige Kunstwerke in 
elegantem Graphit-Grau – 

Bleistiftzeichnungen haben ihren eigenen Zweck und Charme. 
Aus einfachen Strichen entstehen Konturen, Schraffuren, 
Fläche, Raum, Licht und Schatten. Im Kursverlauf werden wir 
uns mit der Darstellung von Gegenständen, Landschaften, 
Gesichtern und Personen beschäftigen. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich! Wer meint, kein 
Talent zu haben, sollte trotzdem kommen! 
Bitte mitbringen: Spaß am Zeichnen, einen Drückbleistift für 
Minen mit Durchmesser 0,5mm und dazu passende Minen mit 
Härtegrad B sowie eine Packung schlichtes und günstiges 
Universalpapier im Format DinA4 (500 Blatt für Laserdrucker 
oder Tintenstrahler). Nicht nötig: Hemmungen und 
Radiergummi Weitere Fragen zum Kursinhalt beantwortet 
Ihnen gerne Frau Häber, Telefon 0 72 44 /  73 72 34, 8 Termine,
Dienstag, 17.01.2012, 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr, 69,60 Euro

Bleistiftzeichnen spezial: 
Pflanzen und Tiere 
Christina Häber 

Dienstag, 17.01.2012, 
20:00 Uhr bis 21:30 Uhr, 
8 Termine, 69,60 Euro 
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Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen 
finden wöchentlich statt. Nähere In-
formationen zu den einzelnen Veran-
staltungen, geänderte Uhrzeiten usw. 
findet Ihr anschließend unter „Hinweise 
zu den regelmäßigen Veranstaltungen“. 
Sofern dort nicht ausdrücklich anders 
angegeben (z.B. durch konkrete Termine), 
ist während der Schulferien kein 
Programm.

Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Dienstag
17.15-18.45 Uhr: 
Jungschar für Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens

Mittwoch
18.00-19.30 Uhr: 
Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr

Donnerstag
5.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei Terners, 
Uhlandstraße 17
17.00-18.15 Uhr: 
Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: 
Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr

Freitag
17.30-19.00 Uhr: Die JUNGSjungschar 
(Jungs von 10 - 13 Jahren)

Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren 
Events) findet Ihr im Internet unter „ec-
weingarten.de“
Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Herzliche Einladung an alle Frauen 
der Pfarrgemeinde zur ökumenischen 
Adventsfeier im katholischen Gemeinde-
zentrum, Schillerstraße 4 am Montag, den 
28. November 2011 um 19.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihre katholische Frauengemeinschaft
Weingarten

Die Polizei klärt auf
Zu Beginn des Altennachmittages beim 

KFD Deutschland

Kath. Altenwerk

katholischen Altenwerk gedachten wir der 
Verstorbenen der letzten 12 Monate. Fünf 
Personen sind von uns gegangen, wobei 
zwei von ihnen langjährige Mitarbeiter 
beim Helferkreis waren. Zu ihrem Gedenken 
sangen wir ein Auferstehungslied.
Das eigentliche Thema war ein 
Aufklärungsvortrag. Herr Geiss vom 
Polizeirevier Stutensee sprach zu dem 
Thema: Taschendiebe. Dazu führte er aus:
Die meisten Diebstähle werden nicht 
von Einzelpersonen, sondern von kleinen 
Gruppen durchgeführt. Einer lenkt das 
Opfer ab, der Andere stiehlt die Beute und 
gibt sie an einen Dritten weiter, der dann 
unbemerkt verschwindet.
Taschendiebstähle ereignen sich meist an 
belebten Orten (Märkte, Einkaufszentren, 
Bahnhöfen oder Haltestellen von 
Verkehrsmitteln). Die überwiegende Zahl 
der Opfer sind Frauen. Deshalb sollten sie 
folgende Tipps beachten:
Tragen Sie ihre Handtasche nicht auf 
der Straße zugewandten Seite, und mit 
Verschluss auf der Körperseite.
Nehmen Sie möglichst wenige Wertsachen 
mit und nur soviel Bargeld, wie sie 
brauchen. An Geldautomaten lassen Sie 
nicht beobachten, wie ihre Geheimzahl 
lautet. Zählen Sie das erhaltene Bargeld 
nicht sichtbar.
Legen Sie Ihre Geldbörse nicht in den 
Einkaufswagen. Lassen Sie bei der Anprobe 
von Kleidungsstücken keine Wertsachen 
in der Umkleidekabine zurück.
Sollte ein Räuber versuchen, Ihnen die 
Handtasche zu entreißen, so wehren Sie 
sich nicht, denn Sie könnten verletzt 
werden. Wenn Sie trotzdem Opfer 
eines Taschendiebstahls werden, so 
verständigen Sie sofort die Polizei über den 
Notruf 110. Sperren Sie Ihre Karten sofort 
und teilen den Verlust ihrer Bank mit.
Jeder Besucher erhielt eine Broschüre. 
Weitere liegen in der Kirche auf. Mit einem 
kleinen Weinpräsent verabschiedeten 
wir Herrn Geiss. Da noch etwas Zeit war, 
hörten wir eine kleine Geschichte „Der 
Dieb“ und sangen noch einige Volkslieder. 
Unser nächster Altennachmittag am  
14.  Dezember ist ein Besinnungsnachmittag 
zurr Adventszeit. Auch dazu laden wir
herzlich ein.
H.T.

Kreativ-Gruppe
Wir treffen uns immer in der alten 
Schulküche um 19.00 Uhr Do. 17.11. - Di. 
22.11. - Do. 24.11. - Mi. 30.11.

Vorstandssitzung

Wir treffen uns am Donnerstag, 17.11, um 
18.00 Uhr in der Schulküche 

Ausstellung am Sonntag, den 20. Nov-
ember um  14.oo Uhr mit Kaffee und 
Kuchen in der Aula der Turmbergschule 
Handarbeiten und Bastelarbeiten werden 
am Sonntag, den 20.November ab 14.00 Uhr 
in der Aula der Turmbergschule ausgestellt. 
Gemütlich wird es in der Aula bei Kaffee und 
Kuchen. Hierzu laden wir die Bevölkerung 
von Weingarten recht herzlich ein.
Samstag, 19.11. treffen sich die Helferinnen 
und Helfer um 13.00 Uhr in der Aula der 
Schule.
Kuchen kann am Sonntag, 20.11. von 
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr und ab 13.30 Uhr 
abgegeben werden.

Vortrag über „Demenz“, 
Mittwoch 23.11. 2011 
um 19.30 Uhr
Unser Gehirn- ein Wunderwerk, wie kann 
ich es am besten ernähren, schützen, 
aktivieren? Was kann ich tun, wenn das 
Gedächtnis nachlässt? Bewegung gegen 
Vergesslichkeit, was hilft wirklich? Reichen 
Kreuzworträtsel und Gehirnjogging aus? 
Wie kann ich mein Gedächtnis stärken?
Über diese Fragen wird Ihnen der 
Heilpraktiker, Herr Frank Schiebel 
Informationen und praktische Hinweise 
geben.
Der Vortrag, in Kooperation mit dem 
Homöopathischen Verein Weingarten 
findet statt am Mittwoch, 23. November, 
19.30 Uhr in der Aula der Turmbergschule 
Weingarten.
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste 
sind wie immer herzlich willkommen 
und bezahlen 3,— Euro.

AWO-Weingarten e.V. 
Seniorennachmittag
Am Donnerstag, dem 24.11.2011 ist wieder 
unser beliebter Seniorennachmittag im 
AWO-Heim.
Beginn ist um 14.30 Uhr. Nach dem 
gemeinsamen Kaffetrinken wird uns Herr 
Jakob Giesser mit schönen Bildern nach 
Italien an den Lago Maggiore entführen. 
Frau Forkert wird anschließend die beliebte
seniorengerechte Gymnastik mit Ihnen 
machen. Ende ist gegen 18 Uhr nach dem 
„italienischen“ Abendessen. Wir freuen 
uns auf zahlreichen Besuch, auch für neue 
Gäste haben wir Platz.
Wer abgeholt werden möchte, ruft bitte ab 
13 Uhr im AWO-Heim unter der Nr. 3134 an.

AWO-Elternschule Wir verweisen auf die 
Veranstaltung der Elternschule der AWO 
am Samstag, dem 26.11.2011 in unserem 
AWO-Heim: Wellness-Nachmittag für 
Mutter und Tochter. Eine schöne Möglich-
keit etwas füreinander zu tun und 
Anregungen für weitere kleine Auszeiten 

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt
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der Schüssel Kartoffelsalat Platz nimmt, 
während Harald gerade noch mit Freunden 
die letzten Minuten des Fußballspiels im 
Fernsehen anschaut.
Immer wieder Beifall, Zwischenrufe, 
auf die Harald ganz locker einging. Groß 
war auch der Applaus immer für Kalle, 
wenn er Lieder wie „Tom Dooley“, „Über 
den Wolken“ oder „Das alte Haus von 
Rocky-Docky“ anstimmte – besonders 
gut kam Kalles Eigenkomposition „Jens’ 
Geburtstagslied“ an, das er einst seinem 
Sohn gewidmet hatte.
Am Ende des gelungenen Abends durften 
die Gäste noch Wünsche äußern: so 
erzählte Harald die Geschichte vom 
Hund Rambo oder was ein Dichter nach 
Feierabend macht.
Klaus Goerke bedankte sich bei den 
beiden Künstlern für den unvergesslich 
schönen Abend und überreichte beiden 
die Festschrift zum Jubiläum des Vereins. 
Auf die Frage, ob Harald auch zum 
Fünfzigjährigen des Vereins kommt, hieß 
es einfach: „Dass i net lach !“.

Regelmäßige Arbeitseinsätze
finden im Heimatmuseum 
statt

Das vereinseigene Anwesen des Bürger- 
und Heimatvereins in der Durlacher Straße 
30 wird derzeit schrittweise renoviert, um 
außer dem „Museum im Turm“ ein größeres 
Heimatmuseum zu schaffen. Deshalb 
finden dort regelmäßige Arbeitseinsätze 
jeweils freitags von 9 bis 12 bzw. 13 Uhr statt, 
die in der Regel von Rentnern geleistet 
werden. Sofern sich auch Berufstätige 
an den Renovierungsarbeiten beteiligen 
wollen, sind Einsätze dazu auch samstags 

von Reinhold muss leider entfallen.
Deshalb werden wir uns erst wieder bei der 
Weihnachtsfeier am 4. Dezember sehen !
Mundartabend mit Harald Hurst :
„So e Glück“
hatte der Schwarzwaldverein Weingarten, 
dass er für seinen Mundartabend am 11.11. 
Harald Hurst gewinnen konnte. Dieser 
Abend im vollbesetzten Gemeindezentrum 
in der Schillerstraße war ein weiterer 
Höhepunkt des Jubiläumsjahres „25 Jahre 
Schwarzwaldverein Weingarten“.
Schnell waren die Karten im Vorverkauf 
weg, denn alle wollten mal wieder dem 
beliebten Mundartdichter unserer Region 
begegnen, der seine Wurzeln auch in 
Weingarten hat – seine Oma wohnte im 
„Leppfess“, im Oberdorf. Inzwischen ist 
er im beschaulichen Ettlingen polizeilich 
gemeldet und dort wahlbeheimatet.
Für die musikalische Ergänzung konnte 
Kalle Hamsen gewonnen werden, der 
mit seiner Gitarre und seinen Liedern die 
„hurstigen“ Beiträge großartig ergänzte 
und die Besucher zum Mitsingen einlud.
Mit dem Lied „Die Gedanken sind frei“ 
stimmte Kalle optimal in den Abend ein, 
denn Harald Hurst hatte viele Geschichten 
und Gedichte mitgebracht, die das „elend 
schöne Lebe“ (so einer seiner Buchtitel) 
wiedergaben.
Sein stetes Schmunzeln und Lächeln 
brachten seine Beiträge immer gut rüber, 
mit denen alle schon einmal konfrontiert 
waren. Sei es bei der Frage, welches 
Geschenk bringe ich zur Feier mit oder 
braucht man überhaupt ein Geschenk, 
denn es steht dann doch nur herum; 
kann ich das Geschenk vom Nachbarn – 
immer noch nicht ausgepackt – einfach 
weiterverschenken ? Harald hatte immer 
eine Antwort, die dann Kalle musikalisch 
mit dem nächsten Lied aufgriff, wie z.B. 
„Let it be“.
Interessant war auch, wie sich 
die Bedeutung unserer Wortwahl 
verändert: Kevin lobt seiner Tante Sonjas 
„Dampfnudle“ mit „geil“ – für dieses Wort 
–so Harald- „hätt mer früher e Maulschell
kriegt“. Große Zustimmung auch bei dem
Vortrag über den „Herrn Sohn“, der in
seinem Zimmer residiert und vom Vater
aufgefordert wird : “Wenigschtens am
Sonntag sitzen wir gemeinsam am Tisch
zwecks familiärer Kommunikation, ob
dabei g’schwätzt wird oder net“ .
Ein besonderer Höhepunkt war die
Geschichte mit dem Kartoffelsalat, bei der
alle Hausfrauen zustimmend lachten, als er 
auch optisch heiße Kartoffeln schälte und
dabei immer wieder von Telefonanrufen
gestört wird.
Zwischendurch überlegte der Hausmann,
ob es nicht besser gewesen wäre, fertigen
Kartoffelsalat im Eimer gekauft zu haben
: „mit’m Handballe uff de Bode schlage,
schon rutscht e Kilo Kartoffelsalat in
d’Schüssel“.
Doch der Selbstgemachte schmeckt aber
anders – sogut, dass sein Kater Berthold in

vom Alltag zu bekommen. Anmeldung 
unter AWO-Weingarten-Baden@t-online.
de oder 07251/7130-462.

Mit Nordic Walking 
aktiv gegen Diabetes
Nordic Walking verbindet aktives 
Gehen mit speziellen Stöcken, die den 
gesamten Körper in die Bewegung 
einbezieht. Dadurch wird ein schonendes, 
aber trotzdem sehr wirkungsvolles 
Ganzkörpertraining ermöglicht.
Regelmäßige körperliche Aktivität ist 
Bestandteil der Basistherapie für jeden 
Diabetiker. In Weingarten gibt es die 
Möglichkeit jeden Dienstag um 15.00 Uhr 
an diabetikergerechtem Nordic Walking 
mit Blutzuckerkontrollen teilzunehmen.

Treffpunkt ist die Haltestelle
Liverdunplatz (Bus 121).
Kontakt:
Halina Meger, Tel. 07244/559053 oder
Ulrich Aschemann, Tel. 07240/1862

Vortrag über
„Demenz“

Unser Gehirn - ein Wunderwerk, wie kann 
ich es am besten ernähren, schützen, 
aktivieren? Was kann ich tun, wenn das 
Gedächtnis nachlässt? Bewegung gegen 
Vergesslichkeit, was hilft wirklich? Reichen 
Kreuzworträtsel und Gehirnjogging aus? 
Wie kann ich mein Gedächtnis stärken?
Über diese Fragen wird Ihnen der 
Heilpraktiker, Herr Frank Schiebel, 
Informationen und praktische Hinweise 
geben.
Sie erfahren mehr über naturheil-
kundliche und homöopathische Behand-
lungstherapien - ohne Nebenwirkungen 
- um Demenz vorzubeugen.
Der Vortrag, in Kooperation mit dem
Deutschen Hausfrauenbund Weingarten,
findet statt am Mittwoch, 23. November
2011, 19.30 Uhr, in der Aula der
Turmbergschule Weingarten.
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste
sind wie immer herzlich willkommen und
bezahlen 3.- EURO.

Durch den Pfälzer Wald
Die für den kommenden Sonntag, den  
20. November 2011, geplante Wanderung

Deutscher Diabetiker Bund

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein
Weingarten

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Harald wie immer bei de Sach !

Viel Beifall auch für kalles Lieder

Bürger- und Heimatverein
Weingarten e. V.
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Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie 
unter www.allerdings-weingarten.de 
oder kommen Sie am ersten Dienstag des 
Monats um 20.15 Uhr zum Teamtreffen in 
der Bahnhofstraße 104.

Bürozeiten des Familienzentrums: 
Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr (telefonisch),  
Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: Bahnhofstraße 104 in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Freie Plätze im MiniClub Der MiniClub 
gibt Kindern ab 1,5 Jahren bis zum Kinder-
garteneintritt die Möglichkeit regelmäßig 
in einer festen Gruppe von bis zu acht 
Kindern zu spielen, zu malen, zu basteln 
und im Freien zu toben. Hierbei lernt das 
Kind soziale Kontakte zu knüpfen und 
sich in einer Gruppe neu zu entdecken. 
Die Erzieherin wird jeweils von einer 
Mutter (im Wechsel) als Betreuungsperson 
unterstützt. 

Wo und Wann?
Jöhlingerstraße 116 
Manitas: 
Montag 9.00 – 12.00 Uhr
Krümelmonster: 
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Kleine Strolche: 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr 

Informationen und Anmeldung unter 
Tel. 609537

Lokalschau 2011
Am 06.11.2011 richtete der Kaninchen- und 
Geflügelzuchtverein C 204 Weingarten 
seine Lokalschau aus. Ca. 110 Kaninchen 
und 185 Hühner, Enten ,Tauben und 
Ziergeflügel waren ausgestellt. Die 
beiden Preisrichter, Herr Schweitzer und 
Herr Schaudt hatten es nicht leicht, die 
Meistertitel für Kaninchen zu vergeben.
1. Vereinsmeister - Egon Nille, mit
Kleinsilber - blau und 386,5 Punkten
2. Vereinsmeister - Willi Kolar, mit
Zwergwidder - wildfarbig und 385,0
Punkten

wir Selbstgebackenes und Gebasteltes 
an, sowie Bücher und wichtiges In-
formationsmaterial rund um das Thema 
Krebs. Wir freuen uns auf Sie, und haben 
immer ein offenes Ohr für Ihre Fragen und 
Anregungen.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und
Tumorerkrankte
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Ringstraße 116, 76356 Weingarten, 
Tel. 07244/6083-0, Email info@blutev.de

Bahnhof Erde 
-abschiedlich leben-
Auf unserer Lebensreise begegnen wir 
vielen Reisegefährten. Wir wechseln 
die Lebensgleise und sehen viele 
Bahnhöfe. Manch Neues kommt in unser 
Lebensgepäck.
Über Loslassen und Gewinnen, über Trauer 
und Hoffnung wird Frau Cornelia Gonflo 
aus Untergrombach berichten.
Mit Texten, Musik und Bildern wollen 
wir gemeinsam über die spannende Reise 
unseres Lebens nachdenken.
Wir laden alle Interessierten herzlich zu 
unserem Vortrag am 21.11.11 um 19:30 Uhr 
in den Räumen von B.L.u.T e.V, Ringstr. 116 , 
76356 Weingarten ein. Für Nichtmitglieder 
erheben wir einen Unkostenbeitrag von 
3,-- €. Infos unter 07244/8081

Die regelmäßigen 
„Allerdings-Angebote“ sind:
-  KiTa BLAULAND
-  MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppen
-  Café Populär
- Mantra-Singen
-  Taschengeldbörse, Tauschring und 

Büchertausch
-  PEKIP und Baby-Café über STÄRKE- 
 Gutscheine
und mehr…

nach Absprache möglich. Freiwillige Helfer 
sind also jederzeit willkommen.
Nähere Auskünfte erteilen Vorsitzender 
Roland Felleisen, Telefon 21 64, und der 
Leiter des Bauteams, Karl-Heinz Hettler, 
Telefon 82 54.

Wir laden unsere Mitglieder und Freunde 
herzlich ein zu einem Film-Vortrag von 
Herrn Hardock über „Russland - auf 
dem Wasserweg zwischen Moskau und  
St. Petersburg. „ Die Veranstaltung findet 
am 22. Nov. 2011 um 14.30 Uhr in der 
Gaststätte der Kleiberit-Arena statt.

Weihnachtsbasar im 
Städtischen Klinikum 
Karlsruhe vom 
25.11. bis zum 27.11.2011
An drei aufeinander folgenden Tagen, vom 
25. bis zum 27. November 2011, verkaufen
wir im Städtischen Klinikum Karlsruhe
in der Moltkestr. 90, 76133 Karlsruhe II.
med. Klinik. weihnachtliche Gestecke,
kleine Geschenke und Aufmerksamkeiten
und Weihnachtsgebäck. Der Erlös der
gesamten drei Tage geht zugunsten
der Palliativstation des Klinikums, 
die wir mit dem Förderkreis Palliativ 
Medizinunterstützen.
Schauen Sie doch mal vorbei, es lohnt sich!
Öffnungszeiten:
Freitag  10.00 - 18.00 Uhr
Samstag  11.00 - 18.00 Uhr
Sonntag  11.00 - 18.00 Uhr

Weihnachtsmarkt in 
Weingarten am 26.11.2010

Wie in jedem Jahr freuen wir uns, Sie an 
unserem Stand im Grundschulhof der 
Turmberg Werkrealschule in Weingarten 
begrüssen zu dürfen. Schauen Sie doch 
mal bei uns vorbei! Traditionell bieten 

Landfrauenverein

B.L.u.T. e. V.

Weihnachtsbasar Palliativ

Weihnachtsmarkt Weingarten

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Ines Friedrich_pixelio.de

Kaninchen-
und Geflügelzuchtverein
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Weitere Informationen gibt Jürgen Stiller, 
07257/931422

Jahrgang 1944/45
Zu einem gemütlichen Beisammensein 
treffen wir uns am Freitag den 25.11.2011 
ab 18.00 Uhr im Restaurant „ATHEN“ in 
Weingarten.

Aus dem Spielbetrieb

Spielergebnis vom 13. 11. 2011:
FVgg Weingarten – Post/Südstadt Karlsruhe 2 2:1

FVgg Weingarten bleibt zum vierten Mal 
in Folge ungeschlagen
Nach dem Überraschungssieg am 6. 11. 
beim Tabellenführer FV Hochstetten 
war am vergangenen Sonntag Aufsteiger 
Post/Südstadt Karlsruhe II zu Gast im 
Waldstadion.
Die Gäste kamen etwas besser in die 
sehr zerfahrene Begegnung, in der sich 
in der ersten halben Stunde keiner der 
beiden Mannschaften ein deutliches 
Übergewicht hat schaffen können. Die 
Weingartener brauchten dieses Mal länger 
als beim Auswärtsauftritt in Hochstetten, 
kämpferisch und spielerisch die richtige 
Linie zu finden. Daraus resultierte der 
Rückstand in der 30. Minute.
Die Hausherren rafften sich sofort wieder 
auf und bereits zwei Minuten später war 
der Spielstand durch einen sehenswert 
herausgespielten Treffer von Maximilian 
Bielmeier auf Vorlage von Timo Glaser 
egalisiert.
In der zweiten Halbzeit steigerten sich 
die Weingartener von Minute zu Minute 
und man sah ihr eindeutig das gestiegene 
Selbstbewusstsein durch die guten letzten 
Ergebnisse an. Mit einem schönen Solo 
besorgte Sammy Fritscher in der 78. Minute 
das 2:1 für die FVgg und damit einen 

1. Vereinsmeister - Zgm. Carsten und
Tanja Seeger, mit Brautenten und 190,0
Punkten Bestes Zuchtpaar bei Ziergeflügel, 
hatte Viktor Maier, mit Kalifornischen
Schopfwachtaln mit 96,0 Punkten, er
bekam einen Pokal der Fa. Roscha mit nach 
Hause.
Senioren - Tauben
1. Vereinsmeister - Kurt Seeger, mit
altdeutschen Mövchen - weiss - einfarbig
und 179,0 Punkten
Senioren - Wassergeflügel
1. Vereinsmeister - Zgm. Carsten und Tanja
Seeger, mit Zwergenten - weiss und 178,0
Punkten
Unser Verein bedankt sich bei allen Gästen, 
Spendern, bei allen Helferinnen und Helfer 
in der Küchen, im Ausschank und beim
Auf.- und Abbau der Käfige.

Verein für Deutsche 
Schäferhunde e.V.
Trainingszeiten:
dienstags und freitags ab 18 Uhr BH und 
VPG
Samstags und Sonntags nach Vereinbarung
Bei Interesse bitte mleden bei Alexandra 
Moritz unter 01633550739 nach 18 Uhr.

Auch wenn es jetzt kälter wird: Wir treffen 
uns immer samstags
15.15 - 16.00 
Welpenschule
16.00 - 17.00 
Junghunde und Fortgeschrittene
Wo? Auf unserem Platz in der Breitwiese. 
Wir freuen uns über Besuch und 
Interessenten.

3. Vereinsmeister - Klaus Baranowski, mit
Kleinsilber - hell und 383,0 Punkten
Egon Nille stellte auch mit Kleinsilber
- blau, den besten Rammler mit 96,5
Punkten. Egon Nille hatte mit dieser Rasse
die beste Häsin mit 97,0 Punkten.
Bei der Jugend wurden folgende Titel
vergeben.
1. Jugendvereinsmeisterin - Michele Maier, 
mit Castor - Rexe und 385,5 Punkten
2. Jugendvereinsmeister - Marc Kolar,
mit Zwergwidder - wildfarbig und 383,5
Punkten
3. Jugendvereinsmeister - Patrick Maier,
mit Zwerg - Rexe - Castor und 380,0
Punkten

Mit einem Kaninchen der Rasse Rexe - 
Castor, errang Michelle Maier mit 97,0 
Punkten einen von Herrn Klaus Baranowski 
gestifteten Pokal.

Bei den Hühnern, Enten, Tauben und 
beim Ziergeflügel hatten es die beiden 
Preisrichter Hern Seitz und Herr Roller 
auch nicht leicht, die Titel zu vergeben.
1. Vereinsmeister Hühner - Klaus
Baranowski, mit Zwerg - Welsumer
Rostrebhuhnfarbig und 380,0 Punkten
2. Vereinsmeister Hühner - Kurt Seeger,
mit Zwerg - Malaien - Gold - weizenfarbig 
und 379,0 Punkten
3. Vereinsmeister Hühner - Viktor Maier,
mit Australorps - schwarz und 377,0 Punken
Besten Hahn hatte Kurt Seeger, mit
Zwerg - Malaien - Gold - weizenfarbig und 
96,0 Punkten
Beste Henne hatte Viktor Maier, mit
Austalorps - schwarz und 95,0 Punkten.
1. Jugendvereinsmeister Hühner - Aaron
Wolf, mit Zwerg- Amrocks - gestreift und
374,0 Punkten
2. Jugendvereinsmeister Hühner - Lukas
Sandner, mit federfüssige Zwerghühner -
Gold - porzellanfarbig und
373,0 Punkten
3. Jugendvereinsmeister Hühner - Elias
Seeger, mit Zwerg - Wyandotten - gestreift
und 373,0 Punkten
Einen Pokal, gestiftet von Herrn Klaus
Baranowski, errang Elias Seeger, mit dem
besten Hahn, mit Zwerg - Wyandotten -
gestreift bei der Jugend.
Jugend - Tauben
1. Jugensvereinsmeister - Pascal Huber,
mit Süddeutsche Schildtauben - schwarz
und 96,0 Punkten 
Jugend - Ziergeflügel
1. Jugendvereinsmeister - Daniel Huber,
mit Rotschulterenten und 95,0 Punkten
2. Jugendvereinsmeister - Pascal Huber,
mit Chin. - Zwergwachteln - wildfarbig,
Punktgleich mit Dominik Wickert, mit
Diamanttauben - silber.
Beide hatten 94,0 Punkte.
3. Jugendvereinsmeister - Pascal Huber,
mit Zwergwachteln - silber und 93,0
Punkten
Senioren - Ziergeflügel

Senioren Meister

Jugend Meister

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V.
Weingarten
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Es spielten: Laca Malagutti, Joel 
Hahnloser, Timo Gross, Noah Kamara, 
Fabian Link, Taoni Lutz-Pilla

Niederlage in Bad Dürrheim
TB Bad Dürrheim vs. TSV Weingarten 
(26:24, 25:18, 26:24)
Nach der unglücklichen Niederlage zum 
Abschluss der letzten Saison fuhren die 
Weingartner Damen hoch motiviert und 
mit solider Trainingsarbeit nach Bad 
Dürrheim. Für einige Spielerinnen, die 
sonst nicht so oft berücksichtigt worden 
waren, ergab sich diesmal die Chance 
Selbstbewusstsein zu tanken.
Nach einem verschlafenen Anfang lag 
man schnell 8:1 zurück, konnte jedoch 
durch gutes Zusammenspiel und wenige 
Eigenfehler wieder zu den Gastgebern 
aufschließen. Unglücklicherweise ging der 
erste Satz dennoch knapp mit 26:24 an Bad 
Dürrheim.
Der zweite Satz konnte wegen einiger 
Eigenfehler seitens des TSV Weingarten 
nicht gewonnen werden und ging ebenfalls 
an den Gegner mit 25:18.
Am Anfang des dritten Satzes zeigten die 
Spielerinnen aus Weingarten ihr gewohnt 
gutes Spiel, jedoch in einer Schwächephase 
in der Satzmitte erspielten sich die Bad 
Dürrheimerinnen wieder einen knappen 
Vorsprung, der leider nicht mehr aufgeholt 
werden konnte. Somit musste der TSV 
Weingarten ein knappes, aber leider 
erfolgloses Spiel hinnehmen.
Nun haben die Weingartner Damen 
alle weiten Auswärtsspiele hinter sich 
und schauen nun auf die kommenden 
Heimspiele gegen Wiesloch und 
Brötzingen. Die TSV-Damen sind davon 
überzeugt in den angekündigten Spielen 
dringend benötigte Punkte zu holen.
Das nächste Heimspiel gegen die TSG 
Wiesloch findet am Sonntag 20.11.2011 in 
der Kleiberit-Arena statt.
Anpfiff ist 16:00 Uhr.
Die TSV Damen würden sich über 
zahlreiche Zuschauer sehr freuen!

TSV - Skifreizeit „classic“ vom 
21. -28.01.2012 in Au / Bregenzerwald
Dort wo Österreich noch am urtümlichsten 
und am originalsten ist, wo sich Tradition
und Moderne treffen, da wollen wir
unsere Skifreizeit 2012 verbringen.
Egal ob ambitionierter Skifahrer,
routinierte Snowboardfreak, genußvoller
Skilangläufer oder passionierter Winter-
wanderer da müssen sie dabei sein. Mit
einer einzigartigen Aussicht über 300
Alpengipfel lockt der Diedamskopf und die
Skigebiete Damüls, Mellau und Warth.
Informationen gibt es im Internet ( http://
www.tsv-weingarten.de/wsw/index10.
html )oder bei unserm Organisator Peter

trifft, macht mein Hund einen Salto. Das ist 
ja unglaublich! Vorwärts oder rückwärts?“ 
„Je nachdem, wo ich ihn treffe...“

Traditionelles Grillfest 
mit Übernachtung
Dank herrlichen Wetters konnten 
wir auch in diesem Jahr wieder unser 
traditionelles Grillfest in der „Jöhlinger 
Wüste“ durchführen. Zum ersten Mal 
veranstalteten wir unser Grillfest von 
Freitag auf Samstag.
Viele unserer Judoka und deren Eltern 
ließen es sich daher nicht nehmen, schon 
freitagabends gemeinsam mit uns am Grill 
und Lagerfeuer die Woche ausklingen zu 
lassen. Mit über 65 Anwesenden kann man 
von einer gelungenen und immer noch 
beliebten Veranstaltung unserer Abteilung 
sprechen.
In Zelten oder im Freien übernachteten 
anschließend einige „Hartgesottene“ und 
ließen es sich morgens bei einem sonnigen 
Frühstück mit Kaffee, Croissants und noch 
mehr leckeren Sachen richtig gutgehen.
Herzlichen Dank an Alle Helferinnen und 
Helfer, die dies ermöglicht haben.

U18 dem späteren Turniersieger im 
Tiebreak knapp unterlegen
Die U18 der Jungs (Kooperation 
Jöhlingen/Weingarten) hatte am ersten 
Turniertermin in Rastatt einen guten Tag 
erwischt. Im ersten Spiel bot man dem 
späteren Turniersieger Ötigheim einen 
ausgeglichenen Kampf. Ja man hatte 
Ötigheim sogar am Rand einer Niederlage. 
Im entscheidenden 3. Satz musste man 
diesen dann leider Satz und Sieg überlassen.
Gegen den 2. Gegner Viernheim , ein alter 
spielstarker Bekannter der letzten Saison, 
hatte man hier und heute überhaupt keine 
Chance und verlor mit 2:0 Sätzen. Im 3. und 
4. Spiel des Turniertages gegen TS Durlach
und VC Kuppenheim fanden wir wieder in
unser Spiel. 
Nach dem 2:0 gegen Durlach spielten wir
gegen Kuppenheim, der unserem Gegner
Viernheim gerade einen Satz abgenommen 
hatte, wieder in bester Spiellaune. Es
klappte die Annahme, welche vorher zu
wünschen übrig lies, und die Folge war ein 
souveräner 2:1 Sieg am Ende.
Dies bedeutete für unsere Jungs am ersten
Turniertag dieser Saison – wir sind auf dem 
richtigen Weg – der 3. Platz von 5 beteiligten 
Mannschaften ist prima mit Tendenz nach
oben.
Eine starke Mannschaftsleistung, es
wächst etwas heran – weiter so.

weiteren wichtigen Sieg im langen Kampf 
um den Klassenerhalt.
Das Team von Andreas Augenstein 
glaubte in der vergangenen Partie wieder 
geschlossen an den Erfolg, und das ist auch 
eng mit der neuen Torgefahr zu erklären. 
Schaffte man es in den ersten Saisonspielen 
nur selten, überhaupt ein Tor zu erzielen, 
so gelangen der Mannschaft in den letzten 
vier Spielen nun acht Treffer. 
Auch das Comeback von Steffen Bruckert 
spielt sicherlich ein nicht unerheblicher 
Faktor, der Hauptgrund dürfte jedoch die 
Lernfähigkeit des jungen Teams sein, das 
bereits einige Fehler abstellen konnte und 
sich nun als kämpferisch und spielerisch 
stark verbesserte Mannschaft zeigt. (tw)

Spielvorschau:
Sonntag, 20. 11. 2011, 14.45 Uhr:
DJK Daxlanden – FVgg Weingarten

Hinweis an die 
Ehrenmitglieder/Senioren
Die Weihnachtsfeier für die Ehren-
mitglieder/Senioren des Vereins findet am 
2. Dezember 2011 im Clubhaus statt, Beginn 
15.45 Uhr. Die Feier wird in dankenswerter
Weise von Mitgliedern der Schülerkapelle
des Musikvereins Weingarten mitgestaltet.
Alle Ehrenmitglieder und Senioren des
Vereins sind hierzu herzlich eingeladen.
Anmeldung bis spätestens 30. 11. 2011
an: Gustav Stammann, Telefon 07244/2630,
oder Peter Hartmann, Telefon 07244/2117.

Ergebnisse 
Meisterschaftsspiele 2011/2012:
12.11.2011
D-Jugend: FVgg : DJK Durlach 5:0
C1-Jugend: FVgg : SG Forchheim 0:1
C2-Jugend: ESG F. Karlsruhe : FVgg (Ausfall)
A-Jugend: SG Karlsruhe-Nordost : SG Wgt./
Blankenloch 2:2

13.11.2011
B-Jugend: 
SG Spessart/Schöllbronn : FVgg 0:3

Termine 
Meisterschaftsspiele 2011/2012:
18.11.2011 C2-Jugend: 
FVgg : FC G. Neureut um 17:30 Uhr
19.11.2011 B-Jugend: 
FVgg : SVK Beiertheim 2 um 14:00 Uhr
C1-Jugend: 
FSSV Karlsruhe : FVgg um 14:30 Uhr

Hallenrunde 2011/2012
19.11.2011 F1-Jugend 
in Grünwettersbach ab 15:30 Uhr

Fußballwitz der Woche
Unterhalten sich 2 Fans: „Mein Hund kann 
Kunststücke: Jedes mal wenn der Gegner 

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung
Judo

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung
Jugend

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern
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wC-Jugend Badenliga (12.11.2011)
HSG Wei/Grö - TSV Graben 28:11 (12:6)
Leistungssteigerung nach der Pause. 
Im zweiten Heimspiel in Folge wollte 
man gegen den TSV Graben eine weitere 
Chance nutzen, um im Rennen um Platz 
2 dabei zu bleiben. Die Mädels der HSG 
fanden ziemlich schwer in das Spiel. 
Durch minutenlange Angriffe der Gegner 
wollte einfach kein richtiger Spielfluss 
aufkommen. Erst nach 15 Minurten fand 
die HSG, beim Stand von 7:5, besser ins 
Spiel. Der Ball lief schneller und es wurde 
mit mehr Beweglichkeit in den Reihen der 
HSG gespielt. Über den Halbzeitstand von 
12:6 konnten die Mädels ihr vorhandenes 
Potenzial immer aufblitzen lassen und 
dominierten den Gegner in der zweiten 
Hälfte. Hervorzuheben ist die starke 
Leistung unserer Lea Köhler in der zweiten 
Halbzeit, die sehr wirkungsvoll am Kreis 
und der Abwehr agierte und auch eine 
sichere Siebenmeterschützin an diesem 
Tag war. 
Die HSG gewann letztendlich dieses Spiel 
hoch verdient mit 28:11. Nun heißt es volle 
Konzentration auf die schwere Aufgabe 
in der nächsten Woche gegen die SG 
Heidelsheim/Helmsheim. Sollte man an 
die gezeigten Leistungen gegen Pforzheim 
in der ersten Halbzeit und gegen Graben in 
der zweiten Halbzeit anknüpfen können 
werden die Mädels auch hier ihre Chance 
nutzen.

Es spielten:
Hannah Bogner (Tor), Melanie Cüppers 
(Tor), Lea Köhler (11/4), Annika Schröder 
(4/2), Alessandra Bendix (2), Laura Fürniss 
(7/1), Karolin Hartmann, Sharon Sebastian 
(2), Mira Hill (1), Lena Korn (1/1)

mC-Jugend
HSG Wei/Grö - SV Langensteinbach 2 
25:10 (15:2)
Das Team hatte die Woche gut trainiert 
und man war gespannt ob es sich beim 
Spiel zeigen würde. Die Mannschaft 
zeige gleich Biss und ging in der Abwehr 
konsequent dagegen und im Angriff wurde 
immer wieder ruhig durchgespielt bis es 
die Möglichkeit zu einem Torwurf gab, 
und diese wurden auch gut genutzt. Man 
hatte einfaches Spiel und in der Halbzeit 
war der Sieg schon sicher. Der Gast aus 
Langensteinbach kam zwar mit breiter 
Brust aus der Kabine und wollte noch 
mal ordentlich Dampf geben. Man war 
nicht mehr so konzentriert wie in der 
ersten Halbzeit und deswegen war die 
2. Hälfte auch viel ausgeglichener. Hier
ein großes Lob an die Gäste,dass sie sich
nicht aufgegeben haben. Der Sieg war trotz 
allem nie in Gefahr da man immer wieder
ruhig blieb und sich zusammen die Tore
raußgespielt hat. 
Besonders schön war, dass sich jeder in
die Torschützenliste eintragen konnte und
man hiermit die tolle Mannschaftsleistung 
nochmal Schwarz auf Weiß hat. 

Klarer Auswärtssieg beim Aufsteiger aus 
Stutensee!
Die HSG Ri/Wei/Grö konnte am 
Sonntagabend die SG Stutensee deutlich 
mit 31:20 besiegen. Schon vor dem Spiel 
waren die Rollen klar verteilt: auf der einen 
Seite der Gastgeber und Aufsteiger aus der 
Kreisliga mit nur fünf Punkten, auf der 
anderen Seite der aktuelle Tabellenzweite 
aus Karlsruhe.
Die Rollenverteilung spiegelte sich auch 
sofort im Spiel wider. Durch überfallartige 
Angriffe wurden die Gastgeber förmlich 
überrannt und fanden in der ersten 
Halbzeit überhaupt nicht in ihr Spiel. 
Lediglich in den ersten Minuten war noch 
etwas Gegenwehr zu spüren, aber als 
Andreas Jug im Tor der Gäste nach zehn 
Minuten beim Stand von 8:5 für die HSG 
Ri/Wei/Grö heiß lief, war das Spiel schnell 
entschieden. 
Über 11:6 zogen die Favoriten uneinholbar 
auf 19:6 zur Halbzeit davon.
In der zweiten Halbzeit merkte man der 
Mannschaft aus Stutensee deutlich an, 
dass sie motivierter zu Werke ging und 
sich nicht aus der Halle schießen lassen 
wollte. Am Ende viel der Sieg dann nicht so 
deutlich aus, wie das Spiel eigentlich war.

Torschützen HSG Ri/Wei/Grö:
M. Schmidt 7, Rink 5, Fröhlich 5, Hörner 4,
P. Schmidt 3, Hollnaicher 3, Lücke 2, Kubera 
1, Saumer 1

mB-Jugend
HSG Wei/Grö - TG Neureut 26:31 (13:14)
Heimniederlage gegen TG Neureut! Da 
staunten die zahlreichen Fans in der 
Walzbachhalle. Die Gäste führten bereits 
nach 60 Sekunden mit 2:0. Die Aufholjagd 
brachte die HSG mit 6:5 und später mit 
11:10 in Führung. Beim Halbzeitstand von 
13:14 war man sich immer noch sicher, 
das Spiel für sich entscheiden zu können. 
Die zweite Halbzeit begann mit vielen 
individuellen Fehlern und die Gäste zogen 
mit 4 Toren davon.
Eine erneute Aufholjagd brachte zur Mitte 
der zweiten Halbzeit den Ausgleich zum 
20:20. Wer dachte, jetzt würde der Gegner 
überrannt werden, sah sich getäuscht. 
Unnötige Ballverluste, Fehlwürfe und 
mangelhafte Abwehrleistungen als 
Ergebnis nachlassender Konzentration in 
den letzten 10 Spielminuten führten gegen
den keineswegs starken Gegner zu einer 
unnötigen Heimniederlage. Nächsten 
Samstag sollte die Mannschaft gegen den 
SV Langensteinbach endlich wieder einmal 
zeigen, was sie wirklich kann. Auf gehts, 
Jungs!
Es spielten:
Ben Hammesfahr (Tor), Luca Sforza (Tor), 
Sebastian Weiler (4), Christian Eisele, 
Tobias Benz (2), Tim Dichiser (9), Kai-Ole 
Vorberg, Noah Holzmüller (2), Henry Sebold 
(4), Jan Schneider, Jan-Hendrik Winkler 
(4), Malte Menold (1)

Spohrer Tel.: 2618
Anmeldungen, auch für Nichtmitglieder, 
sind ab sofort möglich.

TSV – Skifreizeit „family“ vom 
18. – 25.02.2012 in Stumm / Zillertal
Juchhuu wir haben wieder ein Haus für
uns allein. Zirka einen Kilometer von der
Talstation Kaltenbach, ist das Zillertal
am breitesten und hat die meisten
Sonnenstunden. Hier konnten wir ein
tolles Ferienhaus mieten, das Platz für 
8 – 9 Familien bietet. Zwei Skischulen
und die „Erste Fereienregion Zillertal“
laden zum Skifahren lernen genauso
ein wie zur Rodelschlittenpartie, zum
Winterwandern, Schneeballschlacht
machen und Spass haben auf der Piste.
Informationen im Internet: ( http://www.
tsv-weingarten.de/wsw/index10.html 
) oder bei unserem Organisator Peter
Spohrer, Tel. 2618.
Bitte anmelden zur Familienskifreizeit!

Skigymnastik ist jeden Freitag von  
19:30 – 20:30 Uhr in der Schulturnhalle
Allgemeine Ausdauerfähigkeit, Kraft, 
Schnelligkeit, Beweglichkeit, Dehn-
fähigkeit und Koordination werden durch 
gezielte Übungen verbessert. Damit 
die Verletzungsgefahr sinkt, sich die 
Leistungsfähigkeit verbessert und die 
Freude am Wintersport steigt kommen alle 
großen und kleinen Skifahrer zu unserer 
Skigymnastik in die Schulturnhalle.
Anmeldungen sind nicht erforderlich – 
einfach vorbeikommen und mitmachen.
Auf Euer Kommen freut sich Simone.  

SG Stutensee - HSG Ri/Wei/Grö 20:31 (6:19)

HSG Weingarten-Grötzingen
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w. E-Jugend: 
13:30 HSG - TV Wössingen in Weingarten
Damen: 
15:30 HSG - SV Langenstb. in Weingarten
Herren 1: 
17:30 HSG Ri/Wei/Grö - SV Langenstb. 
in Weingarten

Preis der Stadt Karlsruhe
Philipp Hoffmann A-,B- Jugend, startete 
in der Gewichtsklasse bis 58kg und errang 
den 4. Platz.
Seinen erster Gegner aus Viernheim 
schulterte er in der ersten Runde nach  
7 Punkten Vorsprung.
Seinen zweiten Kampf gewann er durch 
Punkte, in der ersten und zweiten Runde 
führte er jeweils mit 3:1.
Mit seinem dritten Gegner hatte dann 
größere Probleme, unterlag in der ersten 
Runde 8:0 und in der zweiten Runde 8:1. 
Trotzdem kann er stolz auf seine Leistung 
und seinen 4. Platz sein.
Julian Hoffmann C-Jugend Gewichtsklasse 
bis 41kg sicherte sich einen tollen 2. Platz.
Seinen ersten Kampf gegen den Titel-
verteidiger verlor er nach knappem 
Rückstand von 6:7 auf Schulter.
Seinen zweiten, dritten und vierten Kampf 
gewann er durch souveräne Schultersiege.
Im fünften und letzten Kampf Siegte 
Julian nach Punkten. In der ersten Runde 
gewann er mit 3:1, Runde zwei mit 5:1 
und konnte sich somit die Silbermedaille 
sichern.

Germanen auf Playoff-Kurs / Deutlicher 
Sieg gegen den TSV Musberg
Einen ungefährdeten 29:8-Sieg erreichten 
die Germanen beim TSV Musberg. Die nicht 
in Bestbesetzung angetretene Gastgeber-
Staffel hatte dem SV Germania Weingarten 
nur wenig entgegenzusetzen und konnte 
mit Frank Stäbler und Robert Papp lediglich 
zwei Einzelsiege verbuchen.
Lukas Höglmeier, Johannes Kessel und 
Marcel Ewald brachten die Mannschaft 
von Trainer Frank Heinzelbecker zu Beginn 
schnell durch technische Überlegenheit 
(Höglmeier) und zwei Schultersiege (Kessel
und Ewald) mit 12:0 Punkten in Führung. 
Im Anschluss mussten Oliver Hassler 
und Ionut Panait allerdings überraschend 
deutliche Niederlagen hinnehmen. Hassler 
fand dabei gegen den Rumänen Robert 
Papp kein Mittel und verlor mit 0:3. Das 
gleiche Resultat erreichte die deutsche 
Olympiahoffnung Frank Stäbler gegen den 
bislang ungeschlagenen Johnny Panait. 
Panait gab alles, fand aber kein Mittel, 
seinen Gegner ins Mattenaus zu befördern.
Adam Juretzko und Sahit Prizreni konnten 
den Vorsprung der Germanan in der 
zweiten Halbzeit mit Überlegenheitssiegen 
weiter ausbauen. 

Wenn man weiter so konzentriert spielt 
und als geschlossene Mannschaft auftritt 
kann man weiter nach oben schauen in der 
Tabelle.

Es spielten:
Nicolas Reichert (Tor), Julian Rehhorn 2, 
Moritz Vorgrimler 3, Lukas Armbruster 
2, Fabian Wühl 2, Marcel Jung 3, Malte 
Menold 7, Marlo Groh 3, Simon Eisele 3

HSG Damen
1. Heimspiel der Damen: HSG Weingarten-
Grötzingen - SV Langensteinbach
In der kommenden Woche begrüssen die
Damen der HSG den Aufstiegskandidaten
aus Langensteinbach zum 1. Heimspiel
der Saison. Musste man in de letzten
Wochen noch einige verletzungs- und
krankheitsbedingte Ausfälle hinnehmen,
so werden hoffentlich alle Spiellerinnen
wieder rechtzeitig fit sein. 
Vielleicht schafft es die Mannschaft in
diesem Spiel endlich die nötige Leistung
abzurufen, die in den letzten Spielen auf
sich warten lies.

wC-Jugend Badenliga (6.11.2011)
HSG Wei/Grö - SG Pforzheim/Eutingen 
25:14 (15:4)
HSG festigt 3. Platz: Gegen den weiblichen 
Nachwuchs aus der Goldstadt zeigte die 
HSG in der ersten Halbzeit eine starke 
Leistung. Über eine konzentrierte Abwehr 
und eine strukturierte Angriffsleistung 
konnte man schnell für klare Verhältnisse 
sorgen. Somit war die 15:4 Halbzeitführung 
vollkommen verdient. 
Jedoch konnte das Team der HSG das 
spielerische Niveau nicht in die zweite 
Hälfte mitnehmen. Vielleicht war die 
souveräne Führung nicht positiv für den 
weiteren Spielverlauf. Die Mädels der HSG 
konnten sich bei der starken Laura Fürniss 
bedanken, die mit insgesamt 6 Toren in 
der zweiten Halbzeit dafür sorgte, dass 
diese ausgeglichen gestallten werden 
konnte. Allerdings sollte man die Positive 
erste Halbzeit mitnehmen und daraus 
Selbstbewusstsein für die kommenden 
Wochen ziehen.

Es spielten:
Melanie Cüpppers (Tor), Hannah Bogner 
(Tor), Lea Köhler (8), Laura Fürniss (9), 
Annika Schröder (3/2), Alessandra Bendix, 
Alina Link, Sharon Sebastian, Mira Hill (1), 
Lena Korn, Karolin Hartmann (4),

mE-Jugend
HSG Wei/Grö - TG Neureut 13:6 (9:4)
Ein Team: Pünktlich um 12:30 Uhr pfiff 
der Schiedsrichter die Partie unserer 
Mannschaft gegen Neureut an.
Unser letztes Treffen in einem Turnier vor 
den Sommerferien 2011 endete mit einem 
Sieg der Neureuter.
Hier von wollten wir uns auf keinen Fall 
durcheinander bringen lassen, von Anfang 
an stürmten wir Richtung gegnerischem 

Tor. Es war wunderbar mit anzusehen wie 
die Jungs das Training umsetzten. Sie ließen 
den Ball laufen, gingen in die Lücken und 
spielten wunderbare Torchancen heraus. 
Die Abwehrarbeit in dem Team machte 
sich bezahlt, es konnte ein um das anderer 
Mal einen Konter herausgeholt werden. 
Alles gegeben und zu Recht als Sieger vom 
Platz gegangen. Hut ab vor dieser Leistung. 
Unser Janne im Tor war wie immer eine 
Stütze der Mannschaft, erwähnen möchte 
ich dieses mal auch Simeon, der ein super 
Spiel abgeliefert hat, in der Abwehr sowie 
auch im Angriff eine Augenweide. Jungs 
weiter so, ihr seid ein tolles Team. Eure 
Eltern sowie auch euer Trainer sind stolz 
auf euch.

Es spielten:
Marvin Maurer (4), Jan Bürger (1), Jonas 
Scheidt (1), Simeon Sturm (5), Janne 
Hartmann (Tor), Marlon Toso (1), Gabriel 
Eisler, Phillip Albers (1)

wD-Jugend
SV Langensteinbach - HSG Wei/grö 14:11 
(8:4)
Unnötige Niederlage. Wieder einmal 
ersatzgeschwächt, mit drei E-Jugend-
Spielerinnen, mussten unsere Mädels 
gegen den Tabellenvorletzten aus Langen-
steinbach eine völlig unnötige Niederlage 
einstecken. Hätte man nur ansatzweise 
die Mannschaftsleistung der letzten Spiele 
gezeigt, wäre ein weiterer Sieg, gegen den 
an sich nicht stark aufspielenden Gegner 
sicher gewesen. Zahlreiche unmotivierte 
Fehlwürfe, unnötige Ballverluste und 
schließlich der Umstand dass von 6 
Siebenmetern nur 3 verwandelt werden 
konnten, waren schlußendlich Ursache 
für die Niederlage. Es bleibt zu hoffen, 
dass bis zum nächsten Spiel gegen 
den Tabellenzweiten aus Jöhlingen 
einige unserer Spielerinnen ihre alte 
Leistungsstärke wiederfinden.
Es spielten:
Imke Kästing (Tor, Feld) (1), Meike Kästing 
(Tor), Laura Friedrich (10/3), Lena Korn, 
Kim Walker, Jana Fäcks, Kim Quittkat, 
Leonie Friedrich, Nadine Kreuzinger, 
Meike Kästing.

Am Samstag,19.11.2011 spielen:
m. E-Jugend: 
12:30 HSG - TS Durlach in Grötzingen
m. C-Jugend: 
13:45 HSG - MTV Karlsruhe 2 in Grötzingen
w. D-Jugend: 
15:15 HSG - TSV Jöhlingen in Grötzingen
m. D-Jugend: 
16:30 HSG - MTV Karlsruhe 2 in Grötzingen
m. B-Jugend: 
17:45 HSG. - SV Langenstb. in Grötzingen
w. C-Jugend: 
14:00 SG Heidel./Helm. - HSG in Heidelsheim

Am Sonntag, 20.11.2011 spielen: Herren 2: 
11:00 HSG Ri/Wei/Grö 2- SV Langenstb. 2 
in Weingarten

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten
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herzlich gedankt. Die Jugendkönigin heißt 
Daria Mislinski, ihre beiden Ritter heißen 
Moritz Hartmann und Christian Müller.
Schützenprinzessin wurden Claudia 
Knoll und Simone Garcia-Montes, die 
beiden Ritter sind Roland Lehnert und 
Oliver Tränkle. Die Königskrone des 
Schützenjahrs 2011/2012 tragen Michael 
Süpfle und Daniela Knoll.
Alle genannten Schützen wurden vom 
Verein herzlich beglückwünscht und mit 
Urkunden, Pokalen und Präsenten geehrt.

Aktuelle Trainingszeiten
Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr 
Jugend - Training
Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr 
Training alle Klassen
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr 
Training alle Klassen
Nur Bogenschiessen
Samstag 15.00 - 18.00 Uhr
Bogenschießen für alle Wettkampfklassen 
in der Halle in Weingarten Mützenau 
2 Ecke Friedrich-Wilhelmstraße Dis-
ziplinen Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkaliber, Freie Pistole 50 m und 
Bogenschiessen.
Schiesssportinteressierte Gäste sind zu 
allen Trainingsterminen zum unver-
bindlichen Schnuppertraining herzlich 
willkommen. Besuchen Sie auch unter 
www.svweingarten.com unsere Home-
page im Internet.

Vereinsmeisterschaft 
für das Sportjahr 2012
Das Vereinsturnier hat bereits am 21.09.11 
begonnen und findet bisher sehr großen 
Zuspruch der Vereinsmitglieder.
Die weiteren Termine in den einzelnen 
Disziplinen und Klassen:
30.11. - 11.12.2011 Luftgewehr, Luftgewehr 
Auflage, Luftpistole
19. - 26.11.2011 Bogen Halle (Recurve)
03. - 10.12.2011 Bogen Halle 
(Lang- u. Blankbogen)
Anmeldung bei HSL Angelika Knoll,
Teilnahme mittels Anmeldebogen.
Termine bitte vormerken!!!
02.12.2011 Monatstreffen im Dezember
Beginn 19.00 Uhr
21.01.2012 Kreisschützenabend in Bruchsal 
„Bürgerzentrum“

für Jedermann. Mit dem Umzug in die 
Kleiberit-Arena ging auch die „Ära Kinsch“ 
zu Ende: Gabi und Rüdiger Kinsch haben  
22 Jahre lang bei den Königsfeiern die 
Schützen-Bar gepflegt, wofür sie vom 
Verein herzlich bedankt wurden.
Die amtierende Landesschützenkönigin 
Sabrina Zulauf und die erste Prinzessin 
des Bad. Schützenverbandes Susanne 
Winheim wurden mit Blumengebinden 
beglückwünscht. Alexander Hill war der 
treffsicherste Schütze auf die Ehrenscheibe 
des scheidenden Schützenkönigs Markus 
Gierich.
Es folgte der Reigen der Ehrungen für die 
Sieger und Platzierten beim „Schießspaß 
für jedermann“, deren Namen bereits in 
der TBR Nr. 41 veröffentlicht waren.
Treffsichere Schützen bei verschiedenen 
vereinstinternen Wettbewerben waren 
bei der Jugend: Christian Müller, Sven 
Tränkle, Moritz Hartmann, Dominik 
Geggus und Laura Garcia-Montes. Unter 
den Erwachsenen waren dies: 
Jürgen Langendörfer, Daniela Knoll, Peter 
Gartner, Jutta Langendörfer und Simone 
Garcia-Montes. Beste Bogenschützen 
waren: Sebastian Kienzler, Wolfgang 
Hill, Nicole Knobloch, Horst Schrader und 
Marius Lieber. Mit einem einzigen „Blatt’l-
Schuss“ getroffen haben als Erstplatzierte 
Daria Mislinski, Christian Müller und 
Sven Tränkle als Jugendliche, von den 
Erwachsenen war der beste Schütze Roland 
Lehnert, gefolgt von Peter Gartner und 
Daniela Knoll.

Höhepunkt des Abends war – wie immer 
– die Proklamation der Königsfamilie.
Da mit der Bogenschießgruppe eine
zweite Sportart in den Verein eingezogen
ist, wurden demzufolge zwei Könige
gekrönt. Die Frauen waren stark 
vertreten: Die Bürgerkönigin heißt Jutta
Langendörfer, ihre beiden Ritter sind
Norbert Sebold und Werner Mumbauer.
Die Bogenschützenkönigin ist Nicole
Knobloch, 1. Ritter wurde Wolfgang Hill,
2. Ritter Marius Lieber. Rüdiger Henecka
von der Kunstprägeanstalt Henecka
hat es sich nicht nehmen lassen und
der Bogenschützenkönigin eine eigene
Königskette gestiftet. Dafür wurde ihm

Auch Bekhan Kurkiev überzeugte bei 
seinem Sieg gegen den Polen Radoslaw 
Marcinkiewicz. Bekhan gab zwar die erste 
Runde ab, dominierte seinen Gegner 
aber ab Runde zwei und gewann verdient 
mit 3:1. Ebenfalls siegreich konnten die 
Germania-Schlussringer Ionel Puscasu und
Szabolcs Laszlo aus Rumänien ihre Kämpfe 
gestalten. Puscasu hatte mit seinen Gegner 
Stefan Stäbler einige Mühe, feierte aber 
trotzdem einen verdienten 3:1-Sieg. Den 
29:8-Sieg der Gäste-Mannschaft machte 
Szabolcs Laszlo mit einem ungefährdeten 
3:0 gegen seinen Landsmann Adrian Moise 
perfekt.
Mit einem Sieg beim nächsten Heimkampf 
gegen den KSK Konkordia Neuss am 
kommenden Wochenende können die 
Germanen den Einzug in die Endrunde 
perfekt machen.

Die Ergebnisse vom Wochenende:
TSV Musberg - SVG 8:29
RSC Laudenbach - SVG II 25:13
SVG II - ASV Ladenburg 9:31
RSC Laudenbach II - SVG III 32:0
SVG III - ASV Ladenburg II 11:19
SVG III - KSV Ispringen II 18:16

Terminvorschau:
Samstag, 19.11.2011
SVG - KSK Neuss (19.30 Uhr)
KSV Sulzbach - SVG III (18.30 Uhr)
KSV Sulzbach - SVG II (20.00 Uhr)

Ehrenmitgliedertreffen am 08.12.2011
Anlässlich unseres Ehrenmitglieder-
treffens am Donnerstag, 08. Dezember 
2011, besuchen wir das 1. Deutsche Ringer-
musesum in Schifferstadt. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr vor der Kleiberit-Arena 
(wir fahren mit Privat-PKW). Nach 
einem Empfang und einer Führung 
durchs Museum (ab 15 Uhr) fahren wir 
anschließend wieder in die Kleiberit-Arena 
zurück, wo wir unser Treffen ab ca. 17 Uhr 
gemütlich ausklingen lassen.
Dazu bittet der Ehrenmitgliederbetreuer 
Richard Hartmann um telefonische Zusage.

Proklamation der neuen Königsfamilie
Bogenschützenkönigin heißt Nicole 
Knobloch und traditionelles Königspaar 
in der Kugeldisziplin Luftgewehr ist 
Michael Süpfle und Daniela Knoll. 
Bürgerschützenkönigin wurde Jutta 
Langendörfer.
Bester Schuß des internen Turniers 
erzielte die Jugendschützenkönigin 
Daria Mislinski.
Wie immer ist der traditionelle Königsball 
des Schützenvereins das Podest der 
Ehrungen für treffsichere Schützen, 
sei es vereinsintern oder außerhalb des 
Vereins bei unserem beliebten Schießspaß 

www.svweingarten.com

Bürgerkönigin J.Langendörfer, mit den Rittern 
W.Mumbauer u. N.Sebold, sowie den Weinhoheiten 
Melina u. Mariel

Bogenschießen live - v.li.n.re. W.Hill, M.Kienzler, 
S.Kienzler, N. Knobloch
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Ergebnisse Damen / Herren
TTC Herren II - TTC Neureut IV 3:9

Vorschau Damen / Herren
Freitag, 18.11.2011
19.45 Uhr: TTC Herren II - EK Söllingen II
Samstag, 19.11.2011
10.30 Uhr: TV Busenbach III - TTC Damen
Sonntag, 20.11.2011
10.00 Uhr: TTC Herren III - SG DJK Ost/PSV 
Karlsruhe IV
Dienstag, 22.11.2011
20.00 Uhr: TV Mörsch II - TTC Herren III

Vorschau Schüler / Jugend
Freitag, 18.11.2011
17.30 Uhr: TTC Schüler A - SG 
Grünwettersbach
Sonntag, 20.11.2011
10.00 Uhr: TTC Jugend I - DJK Wallstadt
10.00 Uhr: TTC Jugend II - VSV Büchig

Anglerverein Weingarten
Abteilung Segeln-Surfen-Kanu
Abteilungsversammlung am 18. Nov-
ember 2011 Am Freitag, 18. November 
2011 findet um 20:00 Uhr im Anglerheim 
unsere Abteilungsversammlung inclusive 
der Neuwahlen aller Abteilungsleiter des 
SSK statt.

Orthopädische Gymnastik:
Montag, 21. November, 20.00 Uhr,
 Walzbachhalle

Herzsportgruppe:
Mittwoch, 23. November, 15.00 Uhr,
 Kleiberit-Arena

ÄRZTLICHE JAHRESUNTERSUCHUNG:
Montag, 05. Dezember 2011 findet um  
20.00 Uhr die ärztliche Jahresuntersuchung 
in der Walzbachhalle statt.
Bitte den Gesundheitspass mitbringen.

Ansprechpartner:
Witolf Steglich, 1. Vorsitzender, Tel.: 741716, 
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 8397

TTC Weingarten 1955 e. V.

Abteilung
Segeln, Surfen, Kanu

Behinderten- und Rehabilitations-
sportverein Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Immobilien

Stellenanzeige

Sonstiges

Beamtin mit Hund sucht Wohnung!
Nach Trennung suche ich (Beamtin) dringend mit meinem 
Hund eine 2-3 Zimmerwohnung, möglichst EG, für ca. 500,- 
Warmmiete im Raum Weingarten und Umgebung.  
Gerne auch Wohnung zum Kauf anbieten.

0179-7459804 · patricia.metzmacher@gmx.de

Die Evangelische Kirchengemeinde Weingarten (Baden) sucht ab 01.01.2012 für ihre 

Kinderkrippe Zauberwald 2 pädagogische Fachkräfte (65% und 85%). 

Der Zauberwald ist eine Ganztageseinrichtung (7.30 – 17.30 Uhr) mit 2 Gruppen für Kinder 
im Alter von 1 bis 3 Jahren. 

Wir bieten Ihnen 

• Eine Kinderkrippe, die getragen ist vom christlichen Menschenbild, der Wertschätzung
der Einzelnen und vom Vertrauen in die Gemeinschaft 

• Ein motiviertes, qualifiziertes und junges  Team 
• Regelmäßige Weiterbildung 
• Vergütung nach landeskirchlichem Arbeitsrecht in Anlehnung an TVöD 

Wir wünschen uns 

• Liebevollen, einfühlsamen, respektvollen und wertschätzenden Umgang mit Kindern,
MitarbeiterInnen und Eltern 

• abgeschlossene Berufsausbildung (staatl. anerkannt), pädagogische Fachkenntnisse und 
möglichst Erfahrung in der Arbeit mit Krippenkindern 

• Eigeninitiative, selbstständiges Arbeiten und Teamfähigkeit 
• die Bereitschaft an unseren Angeboten Bewegung und Waldwoche mitzuarbeiten 
• Flexibilität in der Arbeitszeit (7.30 – 17.30 Uhr) 
• Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche 

Bewerbungen von männlichen Erziehern sind ausdrücklich erwünscht. Ihre vollständige 
Bewerbung senden Sie bitte bis 01.12.2011: 

Evangelische Kinderkrippe Zauberwald, Lärchenweg 1/1, 76356 Weingarten (Baden) oder per 
Email an: kikri-zauberwald@ekiwei.de 

Für Fragen steht Ihnen die Leitung, Anne-Katrin Braun unter 07244/742690 zur Verfügung. 

Es kamen viele

und ich sage herzlichen Dank allen,
die mir zu meinem 75. Geburtstag

durch Glückwünsche und Geschenke
ihre Freundschaft und Verbundenheit

zum Ausdruck gebracht haben.

Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Max K. Arheit

w w w. t u r m b e r g r u n d s ch a u . d e
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